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MZG 
Bad Lippspringe 

belebt Klinik Schanzenberg 
Therapiezentrum zieht von Steinheim in das 

frühere AWO-Gebäude nach Horn-Bad Meinberg 

Bad Lippspringe. Das Medizi-
nische Zentrum für Gesundheit 
(MZG) mit Sitz in Bad Lippsprin-
ge engagiert sich zukünftig auch 
in Horn-Bad Meinberg. Eine ak-
tuell noch im Annenhof in Stein-
heim untergebrachte Therapieein-
richtung zieht im Laufe des ersten 
Halbjahres 2024 in das frühe-
re Gebäude der Klinik Schanzen-
berg um. Das MZG wird in Kürze 
mit der Modernisierung des Ge-
bäudes beginnen. 
Die Annenhofklinik gehört seit dem 
Jahr 2022 zum MZG-Verbund, der 
neben einem Akutkrankenhaus 
und mehreren Reha-Kliniken in 
Bad Lippspringe weitere Einrich-
tungen und Institute betreibt. Die 
erfolgreich agierende Klinik nimmt 
weibliche und männliche Erwach-
sene auf, die drogenabhängig wa-
ren und/oder multiple Substan-
zen konsumiert haben. Aus Basis 
langjähriger Erfahrung behandelt 
das Therapiezentrum auch Pati-
enten mit zusätzlichen psychiatri-
schen Diagnosen. 
Aufgrund aktueller Vorgaben der 
Deutschen Rentenversicherung 
(DRV) ist ein Weiterbetrieb der 
Annenhofklinik am Standort Stein-
heim nicht möglich, da die dortige 

Gutshof-Immobilie nicht über die 
nunmehr geforderte Ausstattung 
und Qualität verfügt. Die ehema-
lige Mutter-Kind-Klinik der AWO 
in Horn-Bad Meinberg bietet da-
gegen mit ihrer Gebäudesubstanz 
und rund 70 Betten überwiegend 
in Einzelzimmern sehr gute Vor-
aussetzungen. Vor diesem Hinter-
grund hat das MZG in enger Ab-
stimmung mit der Stadt Horn-Bad 
Meinberg das Gebäude der AWO 
erworben. 
Durch die Größe der früheren Kli-
nik Schanzenberg kann das MZG 
auch am neuen Standort eine fa-
miliäre Atmosphäre schaffen, die 
für den Erfolg der Therapien sehr 
wertvoll ist. Zum Konzept der Ein-
richtung gehören unter anderem 
Arbeitsplatz-Training und Sport-
Therapien. "Wir bieten unseren 
Bewohnerinnen und Bewohnern 
auch an dem neuen Standort ei-
nen Rückzugsort und die notwen-
dige Neuorientierung für die Errei-
chung ihres neuen Lebensziels: 
ein selbstbestimmtes Leben 
ohne Drogen", erläutert MZG-Ge-
schäftsführer Achim Schäfer. 
Der Bürgermeister der Stadt Horn-
Bad Meinberg, Heinz-Dieter Krü-
ger, heißt das MZG mit ihrer Ein-

richtung willkommen: "Wir freuen 
uns sehr, dass mit dem MZG ein 
neuer Eigentümer aus dem Ge-
sundheitsbereich gefunden wer-
den konnte. Die Schließung der 
Mutter-Kind-Klinik nach den finan-
ziellen Schwierigkeiten der AWO 
war ein schwerer Schlag für unse-
re Stadt und insbesondere für Bad 
Meinberg. So kann ein Leerstand 
verhindert und eine Unterstützung 
für ein selbstbestimmtes Leben 
gegeben werden. Uns ist wichtig, 
dass nun auch die Nachbarschaft 
der Klinik bei der zukünftigen Ent-
wicklung mitgenommen wird." 
Im Rahmen der Umbaumaßnah-
men wird das MZG die Anwoh-
nerinnen und Anwohner einladen, 
um die Einrichtung und das Kon-
zept vorzustellen. "In Steinheim 
haben wir bereits sehr gute Er-
fahrungen mit einem offenen Di-
alog gemacht und hoffen auf den 
Austausch und gegenseitige An-
regungen. Wir freuen uns, dass 
nach der Schließung der Klinik 
Schanzenberg wieder eine hoch-
qualifizierte Klinik in das Gebäude 
einzieht und das Angebot an me-
dizinischen Einrichtungen in Bad 
Meinberg sinnvoll ergänzt.", be-
tont Schäfer.

v.l. Achim Schäfer, Geschäftsführer MZG-Westfalen, Heinz-Dieter Krüger, Bürger-
meister der Stadt Horn-Bad Meinberg, Silvia Klein, Kaufmännische Leitung der An-
nenhofklinik und Johannes Sprengel, Chefarzt der Annenhofklinik. Foto: Matthias Hack
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REISE - 
FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

Freie Plätze in fünf Kursen 
der VHS Bad Lippspringe

Vielseitige Angebote in den Bereichen Musik, 
Kreativität, Entspannung und Handwerk

Bad Lippspringe. Das aktuel-
le Kursprogramm der Volkshoch-
schule (VHS) Bad Lippspringe 
bietet auch im Februar und März 
zahlreiche Möglichkeiten, den ei-
genen Horizont zu erweitern und 
neue Interessen zu fördern. In fünf 
Kursen gibt es aktuell noch freie 
Restplätze.
Wer sein Gitarrenspiel verbes-
sern bzw. vertiefen möchte, ist 
im Aufbaukurs „Gitarre ohne No-
ten“ von Jörg Wernekenschnieder 
richtig. Ab Dienstag, 20. Februar, 
um 19.30 Uhr vermittelt er in zehn 
Einheiten im Haus Hartmann ver-
schiedene Spieltechniken sowie 
weitere Akkorde und Rhythmik zur 
einfachen Liedbegleitung. Wer da-
ran teilnehmen möchte, sollte be-
reits einige Grundakkorde sowie 
einfache Begleitmuster beherr-

schen und zahlt 110,00 Euro.  
Um die künstlerische Ausdrucks-
form „Mixed Media“ geht es in 
einem dreiteiligen Kurs von Ma-
rianne Delgado Klamroth. Ab 
Samstag, 2. März, zeigt sie den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
von 13.30 bis 15.30 Uhr, wie sie 
mithilfe verschiedener Materialien 
und Techniken experimentelle und 
abstrakte Kunstwerke entwickeln 
können. Das steigert nicht nur 
die Kreativität, sondern ermög-
licht auch einen neuen Zugang zur 
Kunst. Die Gebühr für den Kurs 
in den Räumlichkeiten von Kunst 
Klamroth liegt bei 30,00 Euro. 
Eine entschleunigende Auszeit 
vom Alltagsstress verspricht der 
Achtsamkeitsspaziergang mit Vera 
Hermeler am Freitag, 8. März. Von 
14.00 bis 16.15 Uhr zeigt sie den 

Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
im gesundheitsfördernden Ambi-
ente des Bad Lippspringe Heilwal-
des, wie sie mit sanften Körper-, 
Atem- und Achtsamkeitsübungen 
zu innerem Frieden und mehr Ge-
lassenheit kommen können. Die 
Teilnahmegebühr liegt bei 12,50 
Euro pro Person. 
Für Hobbyfotografen, die ihre 
Kenntnisse in Bezug auf Foto-
grafie und Videografie erweitern 
möchten, hat Dozent Christoph 
Kluger ein interessantes Angebot. 
Ab Samstag, 9. März, von 
15.00 bis 18.00 Uhr widmet er 
sich in zwei Kurseinheiten dem 
Fotografieren und Filmen mit 

Drohnen. Neben einigen Grundla-
gen und technischen Aspekten ge-
hören auch viele praktische Übun-
gen zu den Kursinhalten. Wer eine 
eigene Drohne besitzt, kann die-
se gerne mitbringen. Es gibt al-
lerdings auch die Möglichkeit, mit 
den Drohnen des Dozenten zu ar-
beiten. Die Teilnahmegebühr für 
den Kurs in der Gesamtschule Bad 
Lippspringe liegt bei 30,00 Euro. 
Der richtige Umgang mit der Mo-
torsäge steht im Fokus des Mo-
torsägenlehrgangs mit Wolfgang 
Drolshagen. Ab Freitag, 15. März, 
zeigt er den volljährigen Teilneh-
merinnen und Teilnehmern von 
16.00 bis 22.00 Uhr, wie sie un-

fallfrei mit einer Motorsäge arbei-
ten und gibt viele hilfreiche Tipps. 
Für die praktischen Übungen am 
zweiten Kurstag ist eine vollstän-
dige persönliche Schutzausrüs-
tung mit Helm, Gehör- und Ge-
sichtsschutz, Schnittschutzhose 
und Schnittschutzhose mitzubrin-
gen. Der Lehrgang entspricht den 
Anforderungen des Landesbetrie-
bes Wald und Holz NRW (Grund-
kurs und Aufbaukurs B) und kostet 
100,00 Euro. Anmeldungen für alle 
fünf Kurse nimmt Birgit Schmitz 
von der VHS Bad Lippspringe per 
Telefon unter 05252/26-119 und 
per E-Mail an vhs@bad-lippsprin-
ge.de entgegen.

Von Büren über Borchen nach 
Bad Lippspringe – in 40 Jahren

Pfarrer Detlev Schuchardt in den Ruhestand 
verabschiedet

Bad Lippspringe (ekp/al). Nach 
40 Jahren als Pfarrer im Kirchen-
kreis Paderborn, davon allein über 
35 in der Evangelischen Kirchen-
gemeinde Bad Lippspringe, wur-
de Pfarrer Detlev Schuchardt in den 
Ruhestand verabschiedet. Nach 
dem Vikariat in Büren war er in Bor-
chen im Hilfsdienst und anschlie-
ßend über 35 Jahre als Gemein-
depfarrer in Bad Lippspringe tätig. 
„Warum geht Pfarrer Schuchardt in 
den Ruhestand? Er hat das Alter, 
das ist keine Krankheit, aber eine 
Erlaubnis kürzer zu treten“, beton-
te Superintendent Volker Neuhoff in 
seiner Ansprache.
Zahlreiche Wegbegleiter verab-
schiedeten den beliebten Pfar-
rer in einem Gottesdienst sowie 
einem anschließenden Empfang 
im Gemeindezentrum. „Detlev 
Schuchardt war 40 Jahre auf den 
Beinen. Dies entspricht der Dau-
er der Wanderung Israels durch 

die Wüste. Offensichtlich hat Det-
lev Schuchardt in Bad Lippspringe 
das gelobte Land gefunden. Wäre 
hier nur Wüste, wäre er sicher nicht 
geblieben“, stellte Volker Neuhoff 
fest. Detlev Schuchardt habe im-
mer an Orten gewirkt, wo geredet, 
aber auch zugehört wird. Der Su-
perintendent nannte die Jugendar-
beit, die Diakonie oder die Pallia-
tivarbeit als Beispiele für die große 
Nähe Schuchardts zu den Men-
schen. „Mich hat die Mischung aus 
Ernsthaftigkeit, Fröhlichkeit und 
Treue immer beeindruckt. Dabei 
hat Detlev Schuchardt in 40 Jahren 
einen beachtlichen Weg zurück-
gelegt, auf den wir alle dankbar 
blicken dürfen“, so der Superin-
tendent angesichts einer neuen Le-
bensphase von Detlev Schuchardt, 
der künftig gemeinsam mit Ehefrau 
Christel Schuchardt im hessischen 
Lampertheim leben wird.
Zuvor fand Detlev Schuchardt in 

seiner Predigt auch nachdenkliche 
und kritische Worte für die aktuel-
le Situation der Kirche: „Es gehen 
Sorgen und Ängste um, wenn wir 
nicht sofort alles neu machen, wird 
die Kirche einstürzen. Wir müssen 
mit Mut und Zuversicht handeln 
und weitermachen“, setzt Detlev 
Schuchardt auf das Licht, das in 
der Dunkelheit strahlt. Als solchen 
Lichtschein bezeichnete er die gro-
ße Demonstration gegen die AfD 
auf dem Paderborner Schützen-
platz. Auch zu der Studie zur Aufar-

beitung sexualisierter Gewalt in der 
evangelischen Kirche nahm er Stel-
lung: „Wir können uns nur schä-
men.“
„Pfarrer Detlev Schuchardt hat im-
mer Spürsinn beweisen für die 
Seelsorge und die Nähe zu Men-
schen. Pfarrer Schuchardt hat Zivil-
courage bewiesen und ist unmiss-
verständlich gegen Extremismus 
eingestanden“, betonte Bad Lipp-
springes Bürgermeister Ulrich 
Lange. Er bescheinigte Detlev 
Schuchardt eine genaue Beobach-

tungsgabe und viel Einfühlungsver-
mögen. Dies sei gepaart mit einer 
guten Portion Humor, den die Lipp-
springer schätzen würden. „Det-
lev Schuchardt hat seine Berufung 
von ganzem Herzen gelebt und im-
mer Verständnis für die Sorgen der 
Menschen gehabt“, danke der Bür-
germeister.
Von einer langen, gemeinsamen 
Zeit, in der viel Sympathie und 
Freundschaft gewachsen sei, be-
richtete Pfarrer Georg Kersting von 
der katholischen Kirchengemein-
de. Es habe eine Vielzahl an Begeg-
nungen gegeben, ob bei der Flücht-
lingsarbeit, der Palliativarbeit oder 
der Arbeit am und für den Glau-
bensGarten. „Für mich war der Hö-
hepunkt der Begegnungen unser 
Ordinationsjubiläum, dass wir bei-
de im Jahr 2012 feiern durften“, so 
Pfarrer Georg Kersting. Für über 25 
Jahre aufopferungsvolle Betreuung 
und Seelsorge auf der Palliativsta-
tion dankte Dr. Jan Hinnerk Stan-
ge, Leiter der Palliativstation. „Die 
Seelsorge ist für die Menschen, so-
wohl die Patienten als auch die Mit-
arbeitenden, wichtig. Einfache Ant-
worten, auch auf die Frage, was 
kommt danach, gibt es nicht“, 
dankte der Mediziner für langjähri-
ges, vertrauensvolles Wirken.

Zeichneten mit vielen lobenden Worten den Lebensweg von Pfar-
rer Detlev Schuchardt nach, der nach über 35 Jahren als Pfarrer in 
Bad Lippspringe in den Ruhestand verabschiedet wurde. Mit dabei 
(v. l.): Bürgermeister Ulrich Lange, Pfarrer Björn Knemeyer, Pfarre-
rin Antje Lütkemeier, 2. stellv. Bürgermeisterin Ulrike Köhler, Detlev 
Schuchardt, Christel Schuchardt, Pfarrer Georg Kersting und Superin-
tendent Volker Neuhoff. Foto: EKP/Axel Langer

SV Bad Lippspringe zu 
Gast beim SC Herford

Beim 38. Ignaz Matuschczik Ge-
dächtnisschwimmen in Her-
ford am 10.Februar, das jedes 
Jahr zu Ehren des verstorbenen 
Schwimmtrainers Ignaz Matusch-
czik stattfindet, konnten sich un-
sere jüngeren Schwimmerinnen 
und Schwimmer sich mit vielen 
Aktiven aus der Region messen. 
Trotz einiger krankheitsbeding-
ter Ausfälle starten wir in 54-mal 

und dabei wurden 43 persönliche 
Bestzeiten aufgestellt, was einer 
beeindruckenden Quote von fast 
80% entspricht.
Unsere jüngsten Luisa Thull und 
Till Helmes erreichten bei ihren 4 
Starts jeweils hervorragende drei 
2. Plätze.  
Wir gratulieren allen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern zu ihren tol-
len Leistungen!
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Bücher "Waldzeit" 
beim MZG erhältlich 

Bad Lippspringe. Gegen eine 
Spende hat das Medizinische 
Zentrum für Gesundheit (MZG) 
700 Bücher mit dem Titel "Wald-
zeit" vom Förderverein der Gar-
tenschau Bad Lippspringe erhal-
ten. Das Buch ist im Rahmen der 
Landesgartenschau 2017 entstan-
den und präsentiert die Besonder-
heiten des mehrfach prämierten 
Geländes in anschaulicher und 
zeitloser Form. Abzüge der ein-

drucksvollen Bilder, die das Buch 
prägen, werden zukünftig die Flu-
re in den MZG-Kliniken aufwerten. 
Die Texte in "Waldzeit" hat And-
rea Freund geschrieben, die Bilder 
stammen von Darius Pfeiffer, Jo-
hanna Kramer und Simone Pfeiffer 
- Studio Blickfang, Paderborn. Die 
Bücher liegen in den Patientenzim-
mer aus und sind in der Cafeteria 
der Klinik Martinusquelle käuflich 
erhältlich. 

v.l. Matthias Bee, Kaufm. Leitung Klinik Martinusquelle, Katrin Vogt, 
Patientenverwaltung Klinik Martinusquelle, und Fritz Möller, Vorstand 
Förderverein Gartenschau Bad Lippspringe e.V. 

Großzügige Spende in der 
Lichterkirche überreicht

Holsen-Schwelle-Winkhausen
Bad Lippspringe/Holsen 
Schwelle Winkhausen. Ein Kir-
chenkonzert der besonderen Art 
präsentierte der Kolping Musik-
verein Bad Lippspringe am letzten 
Samstag, in der Licht am Weg-Kir-
che in Holsen.
Klangvolle Musikstücke wie z.B. 
„Baba Yetu“ und „Gabriellas Sång 
(aus dem Film „Wie im Himmel“)“ 
konnten die Besucher in der fest-
lich illuminierten Kirche genie-
ßen. So überreichte an diesem 
Abend der Musikverein eine groß-
zügige Spende über 5000 € an den 
Verein „Hilfe für das krebs- und 
schwerkranke Kind e.V.“. Der Er-

lös stammt aus einem Benefits-
Konzert im November vergangenen 
Jahres in Bad Lippspringe. Mari-
ta Neumann nahm die großzügige 
Spende mit viel Freude entgegen 
und bedankte sich sehr herzlich für 
das entgegengebrachte Vertrauen 

und die jahrelange Verbundenheit 
des Musikvereins. Frau Neumann 
erklärte, dass die Spende für ein 
Ehrenamtsprojekt der Kinderklinik 
St. Louise in Paderborn und für den 
Wohlfühlbereich der Kinderklink in 
Bethel verwendet wird.

Foto: Kolping Musikverein Bad Lippspringe
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1. Halbjahr

www.juwelier-bose.de

Marktstraße 3
33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 4132
Mobil: 0170 /1676302
info@juwelier-bose.de

Seit 1949 in 

Bad Lippspringe

Inh. Janina Klahold

P� egeberufe werden immer wichtiger und 
haben eine hohe Anerkennung. Foto: vka

 Sankt Josef Bad Lippspringe Pflege + Wohnen sucht Weggefährten 

 Ein Haus mitten im Leben
Bad Lippspringe.  Das Sankt Josef Bad Lippspringe P� ege + Wohnen ist ein Haus mitten im Leben. Rund 80 Be-
wohnerinnen und Bewohner leben in der Altenhilfeeinrichtung. Betreut werden sie rund um die Uhr von zwei P� ege-
teams. Für die Arbeitsweise vor Ort hat Einrichtungsleiterin Claudia Wendt ein klares Ziel vor Augen: „Wer unser 
Logo betrachtet, sieht drei Wellen. Diese stehen symbolisch für die drei Quellen unserer Stadt, aus denen auch im 
fortgeschrittenen Alter lebendiges Leben entspringt. Körperliches Wohlbe� nden, geistige Freiheit und eine seelische 
Verbundenheit mit Gott und den Menschen. Wir arbeiten dafür, dass sich unsere Bewohnerinnen und Bewohner an 
dieser Lebendigkeit so weit und so lange wie möglich erfreuen“.

PFLEGEBERUFE – BESTE ZUKUNFTSAUSSICHTEN
Für diesen Weg sucht das Team der Einrichtung weitere Weggefährten. „Die P� ege hat einen hohen Stellenwert 
und wird für die Zukunft immer bedeutsamer. Darüber hinaus bieten wir weitere Berufe zum Beispiel in der Haus-
wirtschaft an“, sagt Claudia Wendt. Dabei leisten die ausgeübten Tätigkeiten einen echten Mehrwert für die 
Gesellschaft. Wer sich jetzt für einen Berufsweg in der P� ege entscheidet, wird in der Zukunft eine Jobgarantie 
haben. Hinzu kommen zahlreiche Weiterbildungsmöglichkeiten, so dass sich jede Karriere individuell gestalten 
und planen lässt. 

AUSBILDUNGSKOORDINATOREN UNTERSTÜTZEN AZUBIS
Besonders jungen Menschen, die einen Ausbildungsplatz suchen bietet die Einrichtung eine Chance. So lassen 
sich die drei Ausbildungen als P� egefachfrau/P� egefachmann, Hauswirtschafterin oder Hauswirtschafter und 
P� egeassistentin oder P� egeassistent absolvieren. Durch die generalistische Ausbildung als P� egefachfrau / 
P� egefachmann gibt es nach Ende der Ausbildung viele Möglichkeiten. Ob Krankenp� ege, Kinderkranken-
p� ege oder Altenp� ege, Auszubildenden stehen alle drei Türen offen. Dagegen setzt die Ausbildung als P� e-
geassistentin oder P� egeassistent auf einen schnellen Start ins Berufsleben. Die Ausbildung dauert gerade 
mal ein Jahr und setzt einen Hauptschulabschluss voraus. Bei allen Ausbildungen im Verbund katholischer 
Altenhilfe begleiten eigens dafür vorgesehene Ausbildungskoordinatoren die Azubis in ihrer Ausbildungs-
zeit. „Dadurch haben unsere Azubis feste Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner an ihrer Seite, die sie 
unterstützen“, erklärt Claudia Wendt. Wer sich für eine Arbeit oder Ausbildung im Sankt Josef Bad Lipp-
springe interessiert, der � ndet alle Informationen unter www.p� ege-wird-Zukunft.de

Altenp� egeheim St. Josef | Claudia Wendt Einrichtungsleitung 

Josefstraße 1 | 33175 Bad Lippspringe | Tel. 05252 96 64 0 | www.altenp� egeheim-st-josef.de

Februar
16.02. 	 Kristin Shey, Kongresshaus 

März
08.03. 	 Crazy Pony Show, Kongresshaus
10.03. 	 Tanzturnier, Kongresshaus
15.03. 	 Waldleuchten, Gartenschau
23.03. 	 Whisky made in Germany - 
	 Whisky-Tasting Deutschland, 
	 Burgruine

April
20.04. 	 Zauberkunst RELOADED - 
	 Timothy Trust & Diamond, Kongresshaus
21.04. 	 Konzert mit Ma Navu, Kongresshaus
27.04. 	 Ball der Königin, Schützenhaus
28.04. 	 Grüffelo Tag, Gartenschau

Mai
03.05. 	 Teneja - Voice meets Guitar, 
	 Kongresshaus
03.05. 	 Sandwelten, Gartenschau
18.05. 	 Parkfestival, Arminiuspark
19.05. 	 Brings, Arminiuspark

Juni
02.06. 	 Tommy & Hope, Kongresshaus
06.06. 	 Feierabend-Konzert: Van de Forst, 
	 Gartenschau
13.06.	 Feierabend-Konzert: Mars, 
	 Gartenschau
20.06. 	 Feierabend-Konzert: HARMONICA 	
	 PETE AND THE BLUES JUKES, 
	 Gartenschau
27.06. 	 Feierabend-Konzert: Du, Ich & Wir, 
	 Gartenschau

In Bad Lippspringe ist  viel los!
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Jede Woche Super-Angebote!Jede Woche Super-Angebote!
Unser Service: 

TÄGLICHE WARENZUSTELLUNG

Telefonische Bestellung 
Telefonische Bestellung 

unter unter 0 52 52 / 42 97
0 52 52 / 42 97

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.30 - 18.30 Uhr durchgehend
          Sa.       7.30 - 14.00 Uhr
Marktstraße 6 • Fußgängerzone

in Bad Lippspringein Bad Lippspringe

Im Sortiment Bratwürstchen Im Sortiment Bratwürstchen 
von der Fleischerei Rummeny.von der Fleischerei Rummeny.

Inh. Susanne Bünning

Gitarristin und Sängerin 
Kristin Shey spielt in Bad Lippspringe

Unterhaltsames Blues- und Jazz-Konzert am 
Freitag, 16. Februar, im Kongresshaus

Bad Lippspringe. Grooviges Gi-
tarrenspiel und eine unverkennba-
re Stimme – am Freitag, 16. Fe-
bruar, laden der Kulturausschuss 
und das Stadtmarketing in Bad 
Lippspringe alle Blues- und Jazz-
Fans zu einer unterhaltsamen Ver-
anstaltung ein. Um 19.00 Uhr 
spielt die Gitarristin und Sängerin 
Kristin Shey ein Konzert im Raum 
Parkblick des Kongresshauses. 
Der Eintritt ist kostenfrei. Es ist das 
Verwegene und doch Zarte, das 
Rhythmusgefühl sowie der Sinn 

für Melodien und Dynamik, was 
Kristin Shey einzigartig macht. So 
verbindet sie Blues, Jazz und Soul 
mit einer Menge Spielfreude sowie 
einer unverwechselbaren Art, die 
immer und einzig nach ihr klingt. 
Das Konzert mit Kristin Shey dau-
ert etwa 90 Minuten. Der Eintritt zu 
der Veranstaltung im Raum Park-
blick des Kongresshauses Bad 
Lippspringe ist kostenfrei. Nähe-
re Informationen gibt es im On-
line-Veranstaltungskalender unter 
www.bad-lippspringe.de.

www.bad-lippspringer-nachrichten.de

Sparkassen-Waldleuchten 2024

Bad Lippspringe. Am 15. März, 
startet die Gartenschau Bad Lipp-
springe mit der siebten Auflage 
des Sparkassen-Waldleuchtens 
wieder die Veranstaltungssaison.
Traumhafte Leuchtobjekte, eine 
3D-Videoshow sowie hunderte 
bunte LED-Lampen und -Strah-
ler werden den weitläufigen Park 
in einen bunten Zauberwald ver-
wandeln. Besucherinnen und Be-
sucher haben vom 15. März bis 
zum 1. April Gelegenheit sich hier 
inspirieren zu lassen, auch in die-
sem Jahr dürfen sie sich auf zahl-
reiche neue und beeindrucken-
de Leuchtobjekte freuen. Mehr 
als 20 kunstvolle Lichtinstallatio-
nen werden mit energiesparender 
LED-Technik bei großen und klei-
nen Besuchern gleichermaßen für 
strahlende Gesichter sorgen. Dar-
über hinaus haben die Lichtkünst-
ler von world of lights eine neue 
3D-Videoshow entwickelt, die mit 
stimmungsvoller Musik untermalt 

wird. Hunderte bunte Lampen und 
Strahler, machen das Waldleuch-
ten-Erlebnis in der mehrfach aus-
gezeichneten Parkanlage perfekt!

Die Preise für das Waldleuchten 
gelten ab 17.00 Uhr.
Jugendliche und Erwachsene: 
9,50 €   

Kinder von 3 bis 
einschließlich 17 
Jahren: 3,00 €
Für Jahreskarten-
Inhaber ist der 
Eintritt kostenfrei.

Foto: Stadt Bad Lippspringe

Viel 
Spaß!
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Vorsorge für den Ernstfall
Wissenswertes zu Vollmachten, Patientenverfügung, Testament und Co.

Nicht erst im Alter können ein schwe-
rer Unfall oder eine Krankheit dazu 
führen, dass es nicht mehr möglich 
ist, selbst zu entscheiden oder zu 
handeln. Daher ist es wichtig, sich 
frühzeitig um Vollmachten, Patien-
tenverfügung und Testament zu küm-
mern. Welche Vorsorgemöglichkeiten 
es gibt und was jeweils zu beach-
ten ist, erklärt Sabine Brandl, Juristin 
der ERGO Rechtsschutz Leistungs-
GmbH.

Die Mutter aller Vollmachten: Vor-
sorgevollmacht
Niemand setzt sich gerne mit dem 
Gedanken auseinander, alters- oder 
krankheitsbedingt nicht mehr eigen-
ständig handeln oder entscheiden zu 
können. Trotzdem ist es wichtig, für 
den Fall der Fälle vorzusorgen, zum 
Beispiel mit einer Vorsorgevollmacht. 
„Damit können Verfasser eine Ver-
trauensperson bestimmen, die unter-
schiedliche Angelegenheiten regelt, 
wenn sie dazu selbst nicht mehr in der 
Lage sind“, erläutert Sabine Brandl, 
Juristin der ERGO Rechtsschutz Leis-
tungs-GmbH. Dazu zählen zum Bei-
spiel Immobilienfragen, der Umgang 
mit Social-Media-Accounts, Pflege-

wünsche oder der Kontakt mit Behör-
den. „Postmortal wirkt die Vorsorge-
vollmacht nur, wenn sie den Hinweis 
‚gilt über den Tod hinaus‘ enthält“, er-
gänzt Brandl. „Die Vollmacht sollte un-
bedingt schriftlich auf Papier verfasst 
und mit Ort und Datum unterschrie-
ben sein. Eine notarielle Beglaubigung 
erhöht die Glaubwürdigkeit, ist jedoch 
nur in bestimmten Fällen nötig, zum 
Beispiel bei Immobiliengeschäften.“ 
Es ist außerdem ratsam, sie im Zent-
ralen Vorsorgeregister (ZVR) der Bun-
desnotarkammer unter vorsorgeregis-
ter.de registrieren zu lassen. Existiert 
keine Vorsorgevollmacht, bestellt das 
Betreuungsgericht einen gesetzlichen 
Betreuer, der dann die Aufgaben über-
nimmt. „Es ist wichtig, nur einer en-
gen Vertrauensperson eine Vorsor-
gevollmacht zu erteilen, denn sie gibt 
dieser Person erhebliche Macht über 
die Angelegenheiten des Vollmacht-
gebers“, so die Rechtsexpertin.

Betreuungsverfügung
Zwar ist mit einer Vorsorgevollmacht 
eine Betreuungsverfügung nicht un-
bedingt nötig, kann aber sinnvoll sein, 
falls erstere ungültig ist, der Bevoll-
mächtigte seinen Aufgaben nicht mehr 

nachkommen kann oder sich die ge-
setzliche Lage verändert. Ein Betreu-
er unterliegt einer gewissen Kontrol-
le durch das Betreuungsgericht. Dies 
ist bei einem Bevollmächtigten nicht 
der Fall. Damit das Betreuungsgericht 
im Fall der Fälle die gewünschte Per-
son des Vertrauens bestimmt, besteht 
die Möglichkeit, jemanden über eine 
Betreuungsverfügung vorzuschla-
gen oder auszuschließen. Das Gericht 
muss den Vorschlag bei der Entschei-
dung berücksichtigen. „Eine Garantie, 
dass es dem Wunsch nachgeht, gibt 
es jedoch nicht“, weiß die ERGO Ju-
ristin.

Notvertretungsrecht für Ehepaare 
und Lebenspartnerschaften
Seit 1. Januar 2023 dürfen sich laut 
§ 1358 des Bürgerlichen Gesetzbu-
ches verheiratete oder in einer einge-
tragenen Lebenspartnerschaft leben-
de Paare in medizinischen Notfällen 
sechs Monate lang gegenseitig vertre-
ten – auch ohne Vorsorgevollmacht. 
„Das Notvertretungsrecht bezieht 
sich nur auf gesundheitliche Ange-
legenheiten. Es schließt unter ande-
rem Entscheidungen zu Operationen 
oder Reha-Maßnahmen mit ein und 
entbindet Ärzte gegenüber dem Part-
ner von ihrer Schweigepflicht“, erläu-
tert Brandl. Das Notvertretungsrecht 
gilt nicht, wenn ein gerichtlicher Be-
treuer bestellt ist, eine Vorsorgevoll-
macht für medizinische Angelegen-
heiten existiert und bei Trennung. Für 
manche Entscheidungen benötigt der 
Ehegatte die Genehmigung des Be-
treuungsgerichts. „Arzt und Partner 
müssen die Vertretung schriftlich be-
stätigen, damit sie wirksam ist“, er-
gänzt die Rechtsexpertin von ERGO. 
„Ehepartner können allerdings auch 
vorab einer Ausübung des Notvertre-
tungsrechts gegenüber dem Arzt wi-
dersprechen.“

Mit einer Patientenverfügung die 
medizinische Vorsorge regeln
Mit einer Patientenverfügung können 
Verfasser Entscheidungen über me-
dizinische Eingriffe und Behandlun-
gen für Situationen treffen, in denen 
sie selbst nicht mehr kommunizieren 
können. „Damit stellen sie nicht nur 
sicher, dass Ärzte nach den eigenen 
Vorstellungen handeln, sondern ent-
lasten zusätzlich ihre Angehörigen, 
die sonst entscheiden müssten“, so 
Brandl. Das Dokument muss aus ei-
genem Willen und schriftlich verfasst, 
datiert sowie unterschrieben sein. „Es 
ist wichtig, die gewünschte Behand-
lung für die konkrete Situation so ge-
nau wie möglich zu beschreiben“, 
erklärt die ERGO Juristin. Orientie-
rungshilfe liefert beispielsweise die 
Broschüre „Patientenverfügung” des 
Bundesministeriums für Justiz. Ein 
Notar ist nicht notwendig. Das Hin-
zuziehen des Hausarztes kann jedoch 
sinnvoll sein, da er die jeweiligen Ent-
scheidungen am besten erläutern 
kann. Die Rechtsexpertin empfiehlt, 
die Verfügung zu Hause aufzubewah-
ren und Angehörige darüber zu infor-
mieren. Auch der behandelnde Arzt 
sollte wissen, dass ein solches Do-
kument existiert. Eine Patientenverfü-
gung können Verfasser jederzeit wi-
derrufen oder anpassen.

Für finanzielle Angelegenheiten: 
Bankvollmacht
Eine Bankvollmacht legt eine Person 
des Vertrauens fest, die auf das Konto 
bezogene Bankgeschäfte für den Ver-
fasser übernehmen darf. Denn selbst 
Ehepartner sind dazu nicht berechtigt. 
„Mit dem Dokument erhält die Person 
freien Zugriff auf Konten und kann bei-
spielsweise Überweisungen tätigen, 
Geld abheben, den Dispo nutzen oder 
mit Wertpapieren handeln“, erläutert 
Brandl. „Einen Kredit aufzunehmen, 

ist allerdings nicht möglich.“ Bei den 
meisten Banken erhalten Kunden für 
die Erstellung der Bankvollmacht ein 
vorgefertigtes Formular in der Filiale 
oder können es online downloaden. 
Viele Banken akzeptieren auch nur ihr 
eigenes Formular.

Testament: Den letzten Willen do-
kumentieren
Damit das eigene Vermögen nach 
dem Tod nicht unter die gesetzliche 
Regelung zur Erbfolge fällt, um Strei-
tigkeiten innerhalb der Familie zu ver-
meiden oder um den unehelichen 
Partner zu berücksichtigen, kann ein 
Testament sinnvoll sein. Damit ist es 
möglich festzulegen, wie das Erbe 
verteilt werden soll. „Es ist nicht mög-
lich, bestimmten Personen einzelne 
Gegenstände wie Schmuck oder ein 
Auto zu vererben“, so die ERGO Ju-
ristin. „Allerdings kann ein Testament 
auch ein sogenanntes Vermächtnis 
vorsehen, durch das Verfasser einer 
Person einen Geldbetrag oder einen 
bestimmten Gegenstand hinterlas-
sen können.“ Diese sind jedoch keine 
Erben, sondern haben nur einen He-
rausgabeanspruch der betreffenden 
Gegenstände. Damit das Dokument 
wirksam ist, muss der Verfasser geis-
tig gesund und mindestens 16 Jahre 
alt sein. Ist der Verfasser noch min-
derjährig, ist nur ein notarielles Tes-
tament wirksam. Wer das Testament 
selbst verfasst, muss es vollständig 
eigenhändig und per Hand schreiben. 
Außerdem dürfen Ort, Datum und Un-
terschrift nicht fehlen. Die Expertin 
rät, das Schriftstück mit „Testament“ 
oder „Letzter Wille“ zu betiteln und es 
bei einem Nachlassgericht zu hinter-
legen. Übrigens: Kinder, die im Tes-
tament enterbt werden, haben trotz-
dem das Recht auf ihren gesetzlichen 
Pflichtteil. Dieser beträgt die Hälfte 
des gesetzlichen Erbteils.

Kostenlose 
Sprechstunde zur 
Vorsorgevollmacht

Bad Lippspringe. Am 4. März bietet der AWO-Betreuungsverein 
in den Räumen des AWO-Pflegeservice zuhause, Detmolderstra-
ße 160, in Bad Lippspringe von 13.30 bis 16.30 Uhr wieder eine 
kostenlose Sprechstunde rund um die Themen Patientenverfügung, 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und rechtliche Betreuung 
an. Im persönlichen Gespräch können hier individuelle Aspekte der 
Vorsorge und Möglichkeiten für ein hohes Maß an Selbstbestim-
mung geklärt werden. Aus organisatorischen Gründen ist für die 
Einzelgespräche eine Anmeldung unter 05251/699960 erforderlich. 

Bauarbeiten in der 
Bad Lippspringer Fußgängerzone

Bad Lippspringe. Aufgrund von 
Arbeiten an den Gas-, Wasser- 
und Stromleitungen in der Armi-
niusstraße 24 kann es dort von 
Donnerstag, 15. Februar, bis vo-

raussichtlich Donnerstag, 29. Fe-
bruar, zu Behinderungen kom-
men. Der betroffene Bereich liegt 
in der Fußgängerzone und kann 
während der gesamten Baumaß-

nahme weiter passiert werden. 
Die Stadt Bad Lippspringe bittet 
alle Anlieger sowie Verkehrsteil-
nehmer um Beachtung und Ver-
ständnis.  

Bilderausstellung Bernward 
Schäfers „Modern Colours“

Paderborn. Gut 17 Bilder, davon 10 hängend, von Bernward Schäfers sind bis Ende Juni 24 im Inte-
grationsberatungszentrum Paderborn in der Bahnhofstr. 11 zu sehen. Wir für Schäfers gewohnt sind 
die Gemälde im expressiven, informellen und poppigen Stil gemalt. Sie sprühen vor Farbe. Die Bilder 
können Montags bis Freitags in der Zeit von 8 bis 15 Uhr gesehen werden. Alle Kunstinteressierten 
sind eingeladen. 
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BAUEN | WOHNEN LIFESTYLE

Bad Lippspringe. Seitdem 
Christoph Klare im Jahre 1995 
die elterliche Fleischerei über-
nommen hat, hat sich viel ver-
ändert. Nach seiner Ausbil-
dung sammelte er Erfahrungen 
in verschiedenen Betrieben 
und absolvierte anschließend 
die Meisterprüfung in Frank-
furt, wo er für besondere Leis-
tungen mit dem Ehrenstahl der 
Fleischerinnung ausgezeichnet 
wurde. Mit zahlreichen Investi-
tionen komplettierte er die so-
lide Handwerksbasis zum mo-
dernen und leistungsstarken 
regionalen Frischlieferanten.

Die Wildspezialitäten aus dem 
Teutoburger Wald in allen Va-

Leckeres vom Fleischermeister 
aus der Region

riationen ziehen auch Kundinnen 
und Kunden aus dem Umland an. 
Das Wildfleisch kommt direkt aus 
der Natur: schmackhaft, nährstoff-
reich und kalorienarm, fettarm und 
gesund! Im zertifizierten 
Wildverarbeitungsbe-
trieb NW wird das 
kostbare regiona-
le Gut meisterlich 
verarbeitet.

Beliebt ist auch 
das Mittagstisch-
Angebot der Fleische-
rei. Täglich heiße Theke, 
dazu hausgemachte Salate, diver-
se Suppen und Desserts! Frisch, 
abwechslungsreich und saisonal 
abgestimmt stehen außerdem von 

Dienstag bis Samstag frisch 
gekochte Menüs auf dem Plan, 
ergänzt durch ein reichhaltiges 
Angebot an Beilagen.
Der Partyservice des Hauses 

Klare ist weit über die 
Grenzen der Stadt ein 

Begriff. Eine reich-
haltige Palet-
te an kalten und 
warmen Buf-
fets lässt keine 
Wünsche uner-

füllt. Auf Wunsch 
wird neben der An-

lieferung auch die Aus-
stattung vom Tischtuch, über 
Besteck bis zum Kerzenleuch-
ter zur Verfügung gestellt. Gern 
berät das Team Sie persönlich!



Seite 88 14. Februar 2024

Zuverlässige Entsorgung 

Egal ob Altpapier, Pappe, Folien, Kunststoffe, Glas, Holz, Bauschutt, Baustellenabfälle, 
Elektroschrott, Grünschnitt, Sperrmüll, Erdaushub, der Dutschke Container Service bietet 
maßgeschneiderte Lösungen für Ihren Abfall. Von extra klein (Minimulde von ca. 2m³ und 3m³) 
bis hin zu groß (Container 5m³/ 7m³/ 10m³/ 12m³/ 15m³). Ob für den Gewerbebetrieb, die 
Baustelle oder für den privaten Bereich – hier finden Sie Container in fast allen Größen. Der 
zertifizierte Entsorgungsfachbetrieb Dutschke Container ist bekannt für modernste 
Technologien, höchste Qualität, kompetente Beratung und faire Preise. 

Im Falle einer Trennung ...
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Meisterprämie NRW erfolgreich angelaufen: Bereits über 1.500 
Meisterprämien an Handwerksmeisterinnen und -meister ausgezahlt

Am 1. Juli 2023 konnten frischver-
briefte Handwerksmeisterinnen und 
Handwerksmeister erstmals eine 
Meisterprämie in Höhe von 2.500 
Euro beantragen. Mitte Januar 2024 

wurde die Marke von 1.500 ausge-
zahlten Prämien überschritten. Da-
mit hat das Land Nordrhein-Westfa-
len seit Programmstart schon 3,75 
Millionen Euro in die Meisterausbil-

dung im Handwerk investiert.
Matthias Heidmeier, Staatssekre-
tär im Ministerium für Arbeit, Ge-
sundheit und Soziales des Landes 
Nordrhein-Westfalen, nutzte das Ju-
biläum, um einem der Prämierten 
persönlich zu gratulieren. Beim Be-
triebsbesuch bei der Andreas Fiehe 
GmbH in Haltern am See traf Heid-
meier den Handwerksmeister Lukas 
Wemhoff, der seine Meisterprüfung 
im Bereich Heizung, Sanitär, Klima 
erfolgreich bestanden hat.
„Insbesondere vor dem Hinter-
grund der Energiewende ist Nord-
rhein-Westfalen auf gut ausgebildete 
Fachkräfte zwingend angewiesen“, 
erklärt Matthias Heidmeier. „In-
vestitionen in die Entwicklung kli-
mafreundlicher Technologien sind 
wichtig, doch diese technischen In-
novationen müssen auch im Land 
eingebaut und in Betrieb genom-
men werden. Da ist das Handwerk 
gefragt. Daher hat die Landesregie-
rung entschieden, eine der ersten 
Förderaktivitäten der #Fachkräfte-
offensiveNRW im Bereich Handwerk 
umzusetzen. Die Transformation zur 
Klimaneutralität muss ganz konkret 
umgesetzt werden, und zwar von 
gut qualifizierten Handwerkerinnen 
und Handwerkern.“
Bei der Überreichung der Meister-
prämie betont Heidmeier: „Diese 

heutige Überreichung ist für mich 
mehr als nur die Aushändigung ei-
ner Geldsumme. Herr Wemhoff 
steht heute stellvertretend für alle 
Handwerksmeisterinnen und -meis-
ter, und die Meisterprämie ist eine 
symbolische Geste der Anerken-
nung für die Anstrengungen in die-
ser zeit- und kostenintensiven Fort-
bildung. Es ist mir ein persönliches 
Anliegen, diesen Karriereschritt ge-
bührend zu honorieren.“
Diese Gelegenheiten nahmen auch 
der Präsident des Westdeutschen 
Handwerkskammertages (WHKT), 
Berthold Schröder, der Hauptge-
schäftsführer der Landes-Gewer-
beförderungsstelle des nordrhein-
westfälischen Handwerks (LGH), 
Herr Dr. Florian Hartmann, der Prä-
sident der Handwerkskammer 
Münster, Hans Hund und die Ge-
schäftsführerin der Handwerkskam-
mer Bildungszentrum (HBZ) Müns-
ter, Katharina Semmler wahr und 
reisten ebenfalls nach Haltern am 
See, um Lukas Wemhoff persön-
lich zu seinem Meisterabschluss zu 
gratulieren und sich über den Wert 
der Meisterprämie fürs Handwerks 
in Nordrhein-Westfalen auszutau-
schen. Hans Hund, dessen Hand-
werkskammer zuständig für die 
Meisterabschlussprüfung von Lukas 
Wemhoff war, unterstrich: „Es ist 
im Interesse aller, dass handwerk-
liche Dienstleistungen qualitätsvoll 
erbracht werden. Daher ist es folge-
richtig, junge Handwerkerinnen und 
Handwerker, die den anspruchsvol-
len Weg zur Meisterprüfung erfolg-
reich absolviert haben, öffentlich zu 
würdigen“.
Katharina Semmler kann aus ih-
rem Alltag im HBZ berichten, wie 
die Meisterprämie bei der Zielgrup-
pe ankommt: „Die Meisterprämie ist 
für unsere jungen Meisterinnen und 
Meister Motivation und Anerken-
nung zugleich: Die Anstrengung, die 
eine Meisterschule häufig mit sich 
bringt, wird gesehen und belohnt“, 
so Semmler.
Berthold Schröder erinnert dar-
an, dass Meisterschülerinnen und 
Meisterschüler im Handwerk im Ge-
gensatz zu Studierenden Teile ihrer 
Qualifizierungskosten selbstbestrei-
ten: „Durch die Meisterprämie rückt 
die Gleichbehandlung akademischer 
und beruflicher Bildungsgänge einen 
guten Schritt näher“, so Schröder.
Für die Abwicklung des Antragsver-
fahrens und die Ausschüttung der 
Meisterprämie ist die LGH zustän-
dig. Dr. Florian Hartmann berich-
tet, wie einfach das Antragsverfah-
ren gestaltet wurde, und dass es seit 
November 2023 keiner Unterschrift 
mehr bedarf: „Wir freuen uns, dass 
wir ein unkompliziertes, volldigita-

les Antrags- und Bewilligungsver-
fahren zur Meisterprämie umsetzen 
konnten. So können frischgebacke-
ne Meisterinnen und Meister mit ei-
ner noch zügigeren Bewilligung ihrer 
Anträge rechnen“.
Auch wenn das Spitzenpersonal aus 
den Handwerksorganisationen an-
gereist ist, dreht sich der heutige 
Termin vor allem um Handwerks-
meister Lukas Wemhoff und sei-
ne Leistung. Er gibt den Anwesen-
den einen Einblick, wie er auf seine 
Arbeit und auf die Meisterprämie 
blickt: „Für mich als Handwerker 
ist die Meisterprämie weit mehr als 
nur eine finanzielle Anerkennung. Ich 
empfinde sie als klare Wertschät-
zung für unsere tagtägliche Leistung 
und Hingabe. Diese Prämie zeigt, 
dass unsere Arbeit nicht nur gese-
hen, sondern auch geschätzt wird – 
das ist eine tolle Motivation und ein 
Zeichen dafür, dass unsere Branche 
durch das Engagement jedes Einzel-
nen wächst. Und natürlich freue ich 
mich auch einfach über die finanzi-
elle Entlastung, da die Meisterausbil-
dung sehr teuer war.“
Der Karriereschritt vom Gesel-
len zum Meister ist jedoch nicht 
nur für die Handwerksmeisterin-
nen und -meister selbst wichtig, 
wie Betriebsinhaber Andreas Fiehe 
ergänzt: „Meine jahrelange Tätig-
keit im Handwerk hat mir eindrück-
lich gezeigt: Ohne Meisterinnen und 
Meister geht es nicht. Sie sind un-
verzichtbar, um neue Fachkräfte 
qualifiziert auszubilden. Ihr umfas-
sendes Know-how und ihre praxis-
nahe Anleitung sind der Schlüssel 
für eine hochwertige und zukunfts-
fähige Ausbildung in unserem Hand-
werk. Ich bin daher sehr froh da-
rüber, dass die Politik uns bei der 
Meisterausbildung unterstützt.“
Die Landesregierung setzt durch 
die Prämie einen Anreiz, das zeitlich 
und finanziell anspruchsvolle Vorha-
ben einer Meisterfortbildung anzu-
gehen. Das Förderprogramm wur-
de gut angenommen. Nur zwei Tage 
nach dem Start trafen die ersten An-
träge auf Gewährung der Prämie ein. 
Seit Erreichen der Marke von 1.500 
Prämien im Januar 2024 sind ste-
tig weitere Anträge eingegangen, 
sodass die nächste Schwelle von 
2.000 ausgeschütteten Prämien 
nicht mehr weit entfernt ist.
Im Jahr 2023 standen 5,5 Millio-
nen Euro im Landeshaushalt für die 
Meisterprämie bereit, in den nächs-
ten Jahren werden es jährlich 11 
Millionen Euro sein. Für die Lan-
desregierung ist dies eine Investiti-
on, die sich langfristig lohnen wird. 
Alle Informationen zur Meisterprä-
mie NRW gibt es unter www.meis-
terpraemie.nrw.
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Austauschfrist für alte 
Kachel- und Kaminöfen endet am 

31. Dezember 2024
Keine Filterpflicht für Holzfeuerstätten ab 2025

Alle Feuerstätten, die im Han-
del gekauft werden können, er-
füllen sämtliche gesetzliche Vor-
schriften und entsprechend dem 
aktuellen Stand der Technik, so 
dass sie auch in Zukunft uneinge-
schränkt betrieben werden dürfen. 
Alte Feuerstätten hingegen, die bis 
Ende März 2010 zugelassen wur-
den, dürfen nur noch bis Ende des 
Jahres betrieben werden, wenn 
sie nicht den verschärften Anfor-
derungen der 2. Stufe der 1. Bun-
desimmissionsschutzverordnung 
(BImSchV) entsprechen. Betroffen 
sind alle Kaminöfen, Heizkami-
ne und Kachelöfen mit einer Typ-
prüfung zwischen dem 1. Januar 
1995 und dem 21. März 2010. Auf 
diesen Sachverhalt weist der HKI 
Industrieverband Haus-, Heiz- und 
Küchentechnik e.V. hin.
Zudem betont der Verband aus-
drücklich, dass der Einbau von 
Feinstaubfiltern weder jetzt, noch 
ab dem Jahr 2025 vorgeschrie-
ben ist. Sämtliche Presseberichte 
in dieser Richtung sind falsch. Fol-
gendes gilt: Wurde die Feuerstät-
te nach dem 21. März 2010 ins-
talliert – also bereits ausgetauscht 
oder neu angeschafft, muss nicht 
gehandelt werden. Diese Geräte 
können nach dem aktuellen Stand 
der Gesetzgebung auch in Zukunft 
uneingeschränkt betrieben wer-
den.

Stichtag und Technik im Fokus
Wurde die Wohnraumfeuerstätte 
vor diesem Stichtag angeschafft, 
sollte zunächst ein Blick in die Da-
tenbank des HKI geworfen wer-
den, ob das Gerät die hohen An-
forderungen der BImSchV bereits 
erfüllt. Denn einige dieser Gerä-
te sind von der Sanierungspflicht 
ausgenommen, da sie bereits der 
ersten Stufe der Verordnung ent-
sprechen und dadurch Bestands-
schutz genießen. Bestandsschutz 
haben ebenfalls Feuerstätten, die 
vor 1950 errichtet wurden oder 
als einzige Heizquelle einer Woh-
nung dienen. Gleiches gilt für Ka-
chelgrundöfen sowie nicht ge-
werblich genutzte Küchenherde 
in Privathaushalten, Badeöfen und 
offene Kamine, die nur gelegent-
lich genutzt werden dürfen. Ist die-
ses nicht der Fall, muss die ver-
altete Feuerstätten bis Ende des 

Jahres modernisiert, das heißt 
ausgetauscht oder mit Staubmin-
derungsmaßnahmen nachgerüstet 
werden. Staubminderungsmaß-
nahmen können durch den Einbau 
von Filtern oder Staubabscheidern 
umgesetzt werden.

Schornsteinfeger kontrolliert
Nach Ablauf der Frist kontrolliert 
der Schornsteinfeger im Rahmen 
der regelmäßigen Feuerstätten-
schau die Umsetzung und ist ver-
pflichtet, bei einem Verstoß den 
Ofen stillzulegen bzw. die zustän-
dige Behörde zu informieren. Die 
Modernisierung von Altgeräten 
wird stufenweise seit dem Jahr 
2013 per Gesetz durchgeführt. 
Haushalte, die die veraltete Wohn-
raumfeuerstätte noch nicht ausge-
tauscht oder nachgerüstet haben, 
sollten nun zügig handeln. An-
sonsten droht die Stilllegung.

Datenbank gibt Auskunft
Bei Unsicherheiten, ob der eigene 
Kaminofen, Kachelofen, Heizka-
min oder Pelletofen die geforder-
ten Emissionsgrenzwerte erfüllt, 
hilft ein Blick in die Datenbank des 
HKI. Unter www.cert.hki-online.de 
sind mehr als 7.000 Geräte nach 
Hersteller und mit allen wesentli-
chen Eigenschaften aufgelistet. 
Selbstverständlich kann auch der 
Schornsteinfeger zurate gezogen 
werden.

Hohe Nachfrage – Rechtzeitig 
handeln
Der HKI rät zur rechtzeitigen Mo-
dernisierung, da der Stichtag mit-
ten im Winter 2024 liegt. Laut 
Statistik des Schornsteinfeger-
handwerks ist jedes vierte Alt-
gerät von dieser vorerst letzten 
Austauschwelle betroffen. Dem-
entsprechend hoch ist die Nach-

frage nach Neugeräten und deren 
Montage. Da die Holzfeuerung in 
der warmen Jahreszeit nicht ge-
nutzt wird, ist bereits jetzt der op-
timale Zeitpunkt, sich mit dem 
örtlichen Kachelofenbauer oder 
Ofenstudio in Verbindung zu set-
zen und die anstehende Moderni-
sierung zu planen.
Mitunter ist es sinnvoll, eine neue 
Feuerstätte mit modernster Tech-
nik, wie elektronischer Abbrand-
steuerung, Katalysator und Staub-
abscheider anzuschaffen, da 
insbesondere stadtnahe Kommu-
nen für neu installierte Kamin- und 
Kachelöfen besondere Anforde-
rungen stellen, die über die bun-
desweite Vorgabe der BImSchV 
hinausgehen.
Weitere Informationen auf www.
ratgeber-ofen.de.
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Bauen mit Durchblick
Glas bietet vielfältige Möglichkeiten

 für das moderne Wohnen
Ohne Glas geht es nicht in der zeit-
gemäßen Architektur: Groß dimen-
sionierte Scheiben und Schiebetü-
ren lassen den Wohnbereich und 
den Garten fließend ineinander 
übergehen. Räume wirken heller 
und somit freundlicher. Zusätzlich 
bringen transparente Anbauten 
wie Wintergärten oder Foyers über 
mehrere Etagen Großzügigkeit in 
das Eigenheim. Für ein Gefühl der 

den. Im Trend liegen 
zudem besonders 
breite Terrassentü-
ren oder Faltanlagen, 
die sich für einen un-
gestörten Übergang 
ins Grüne komplett 
öffnen lassen. Im 
Inneren lässt sich 
dieser Architektur-
stil mit dem vielsei-
tigen Werkstoff fort-
setzen - von Treppen 
und Türen bis hin zu 
Duschkabinen oder 

auch Möbelstücken. Raumtren-
ner und Schiebetüren strukturie-
ren den Innenraum und bieten 
gleichzeitig ein Gefühl der Offen-
heit. Wenn das Zuhause über eine 
Galerie verfügt, lässt sich dieser 
Eindruck zum Beispiel mit Glas-
geländer und transparenten Brüs-
tungen unterstreichen. Damit die 
Sicherheit im Alltag nicht zu kurz 
kommt, verfügen beispielsweise 
Geländer von Herstellern wie Uni-
glas über eine zuverlässige Ab-
sturzsicherung. Auch eine Treppe 
mit Stufen aus transparentem Ver-
bundsicherheitsglas, die optisch 

im Raum zu schweben scheint, 
schafft einen besonderen Blick-
fang.

Hygienische Lösungen für das 
Bad
Als langlebige und einfach zu rei-
nigende Wandoberfläche ist Glas 
ebenfalls gefragt, ob im Arbeits-
bereich der Küche oder im Bade-
zimmer. Ganzglasduschen zum 
Beispiel verbinden barrierefreien 
Komfort aufgrund ihrer bodene-
benen Ausführung mit einem ho-
hen Maß an Hygiene. Die hoch-
wertigen Konstruktionen werten 
das Wellnessbad optisch auf und 
sind dabei langlebig sowie einfach 
zu pflegen. Weitere Ideen für die 
eigene Planung und Gestaltungs-
beispiele finden sich etwa unter 
www.uniglas.de sowie bei Fach-
betrieben vor Ort. Noch ein Tipp 
für Raumtrenner, Glasschiebetü-
ren oder Verkleidungen: Fachleute 
können den Werkstoff individuell 
nach Wunsch veredeln. Die Band-
breite reicht dabei von lackiertem 
Glas bis zu Sandstrahlungen, De-
koren, aufgedruckten Ornamenten 
oder auch Fotomotiven. (djd).

Glas ist ein prägendes Element moderner Architektur. 
Innen- und Außenbereich gehen so fließend ineinander 
über. Foto: djd/Uniglas/Jan Marc Specklin

Leichtigkeit sorgen Glaselemen-
te aber auch im Innenausbau, bei 
der Planung des Neubaus ebenso 
wie bei späteren Modernisierun-
gen und Erweiterungen.

Glas schafft großzügige Räume
Große Fenster holen viel Tages-
licht ins Haus und ermöglichen 
einen Rundumblick in den Gar-
ten. Zudem stellen Mehrfachver-
glasungen sicher, dass heutige 
Anforderungen an die Energieef-
fizienz des Eigenheims erfüllt wer-

Foto: djd/Uniglas
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Hans Kleinemeiers

Seit 1990 fachgerecht 

und zuverlässig!

Inh. M. Gremmel
Meisenweg 6 
33178 Borchen
Tel.: 05251 38 14 27
malereildienst@gmail.com
www.malerkleinemeier.de

malereildienst@gmail.com

www.malerkleinemeier.de

Erwitter Straße 34 • 59590 Geseke
02942 7760498
info@darscht-ueberdachungen.de
www.darscht-ueberdachungen.de

Die Terrassenüberdachungen und Sonnenschutzsystemen von 
Darscht Überdachungen werden seit dem 1. Januar 2024 selbst 
gefertigt. Rund 60 Tonnen Material am Lager sind aktuell die Basis 
für Fertigung, Verkauf und Montage. Das sichert gute Preise, bis zu 
25 % Ersparnis sind möglich! Damit Sie kalte und schöne Tage im 
Garten genießen können, bietet Darscht Überdachungen schicke 
und individuelle Lösungen aus qualitativ hochwertigen Materialien. 
Mit schicker Optik, Witterungsbeständigkeit und Funktion überzeu-
gen die Kalt-Wintergärten. Die Profis sind langjähriges Mitglied der 
Metall-Innung und garantieren ISO 1090-1 zertifiziert hohe Qualität 
zu fairen Preisen und bieten außerdem eine 10 Jahre Garantie.  
Lassen Sie sich einfach mal beraten zum Thema Premium Terras-
senüberdachung zum Spitzenpreis! Das Team um Geschäftsführer 
Edgar Darscht berät Sie kompetent und gern auch direkt vor Ort. 
So erhalten Sie Angebote und Vorschläge für die sinnvollste Umset-
zung Ihrer Wünsche, egal ob Lamellendächer, Vordächer, moderne 
Carports, Markisen oder weitere Beschattungsmöglichkeiten, mit 

dem Fachmann für Alu-Terrassenüberdachungen werden Ihre 
Gartenträume wahr, selbstverständlich inklusive 

der professionellen Montage.

WIR BERATEN SIE GERNE

25%
RABATT
BIS 01.03.2024 Lieblingsplatz

bei jedem Wetter.

Terrassenüberdachungen
Sommergarten | Kalt-Wintergarten
Sonnenschutz
Pergola mit Lamellen

Vordächer jeglicher 
Art
u.v.m. für Ihre 
Gartenträume
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Wangentreppe im coolen Loft-Stil
Materialmix bietet viele gestalterische Möglichkeiten

Stahl, Beton, freiliegendes Mau-
erwerk und Metall, das von einer 
Rostschicht überzogen ist – das 
ist der klassische Material-Mix 
stillgelegter Fabriken oder Lager-
hallen, die heute oft zu Wohnzwe-
cken genutzt werden. Die Wan-
gentreppe „Loft“ bildet dazu das 
Pendant. Während die Stufen aus 
Holz sind, bestehen die Wangen 
aus einem Verbundwerkstoff, der 
farblich individuell gestaltet wer-
den kann.
„Besonders gefragt sind dabei 
Grautöne, die optisch wie Beton 
oder Metall wirken“, sagt Tho-
mas Köcher, Geschäftsführer der 
Treppenmeister-Partnergemein-
schaft. Vorteilhaft wirkt sich auch 
das niedrigere Eigengewicht ge-
genüber einer Stahlwange aus. 
Die geringere Materialstärke des 
Verbundstoffs lässt die Wange 
graziler wirken. Vor allem das Ge-
länder eröffnet viele Gestaltungs-

möglichkeiten: Die Stäbe sind in 
dunklem Flachstahl und als Rund-
stäbe aus Edelstahl erhältlich. Die 
Fläche dazwischen kann mit Glas 
oder – wie bei einer Reling – mit 
einem gedrehten Drahtseil gefüllt 
werden. Beim Handlauf besteht 
die Wahl zwischen Stahl und Holz.
Die Loft-Treppe hat das Zeug, 
zum Blickfang zu werden. Sie 
kann große Wohnflächen optisch 
strukturieren, macht aber auch 
in Maisonette-Wohnungen und  
zweigeschossigen Häusern eine 

gute Figur. Durch ihre Variabili-
tät ist sie in der Lage, sich dem 
Stil der jeweiligen Einrichtung an-
zupassen. Die Holzstufen können 
übrigens auch so gestaltet sein, 
als wären sie aus Beton gegos-
sen. Gleichzeitig bewahrt sich die 
Treppe auf diese Weise alle Vor-
teile, die Holz als Material mit sich 
bringt. Die Stufen sind fußwarm 
und leise im Auftritt. Und soll-
te einmal etwas beschädigt sein, 
können einzelne Teile unkompli-
ziert ersetzt werden.

Foto: Treppenmeister
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Spanische Keramikfliesen - 
Outdoor-Living

de an der Nähe 
zur Natur vermit-
teln. Unabhängig 
von der Größe 
des Außenberei-
ches ist es mög-
lich, die perfekte 
Keramikfliesen-
kollektion zu fin-
den, die dem 
p e r s ö n l i c h e n 
Geschmack ent-
spricht. Moder-
ne Fliesen in 
neutralen Farb-
tönen verleihen 
dem Ambiente einen großzügigen 
Charakter und harmonieren mit 
den übrigen Elementen der Woh-
nung.

Veranda: Oase im Freien
Sonnige Tage verbringen wir am 
liebsten im Outdoor-Bereich. War-
me Farbtöne wie Beige oder Ecru- 
und Rosttöne bringen uns in Ein-
klang mit der Natur und schaffen 
eine Verbindung zwischen unse-
rem Haus und dessen Umgebung. 
Wir können uns auch für Grautöne 
entscheiden, die dem Ambiente ei-
nen Hauch von Raffinesse verlei-
hen und mit Dekorationselementen 
aus verschiedenen Stilrichtungen 
harmonieren.

Den Außenbereich genießen
Die Einrichtung eines Essberei-
ches im Freien lässt uns diesen 
Teil des Hauses in vollen Zügen 
genießen. Dank der großen Aus-
wahl an Farben, Oberflächen und 
Formaten von spanischen Kera-
mikfliesen können wir diesen Be-
reich vom Rest des Hauses ab-
grenzen und eine idyllische Ecke 
schaffen, in der das Zusammen-
sein mit Familie und Freunden 
noch gemütlicher wird.

Foto: epr/Tile of Spain/Azulev, Maine

Wenn sich das Wetter von seiner 
besten Seite zeigt, treffen wir uns 
mit Familie und Freunden und re-
laxen auf Veranda, Terrasse oder 
Balkon, im Garten oder im Swim-
mingpool. Keramische Wand- und 
Bodenfliesen aus Spanien sind das 
ideale Material, um im „grünen 
Wohnzimmer“ traumhafte Ecken 
zu schaffen. Im Gegensatz zu an-
deren Materialien hat Keramik eine 
Reihe von Vorteilen und positiven 
Eigenschaften, die sie zur perfek-
ten Wahl für die Gestaltung von 
Außenbereichen machen. So ist 
Keramik ein langlebiges Materi-
al, das Temperaturschwankungen, 
Feuchtigkeit und Witterungsein-
flüssen standhält. Keramikfliesen 
sind nicht nur feuerfest und un-
giftig, sondern benötigen nach 
dem Verlegen auch keine beson-
dere Pflege und lassen sich leicht, 
schnell und bequem reinigen. Dazu 
kommt ihre unendliche Vielseitig-
keit: Mit einer großen Auswahl an 
Mustern, Oberflächen, Größen und 
Farben verwandeln spanische Ke-
ramikfliesen einen einfachen In-
nenhof oder eine Terrasse in ein 
kleines Paradies.

Einzigartige Terrassen, die ver-
binden
Auch der kleinste Raum kann Freu-

Foto: epr/Tile of Spain/Bestile, Osaka

Eintauchen in die Schönheit
Der Swimmingpool ist bei gutem 
Wetter unser absoluter Lieblings-
platz. Seine Gestaltung muss die 
Sicherheit aller Nutzer gewährleis-
ten. Keramik hat eine rutschfes-
te Oberfläche, die Fehltritten auf 
nassen Flächen vorbeugt, und hy-
gienische Eigenschaften, die die 
Vermehrung von Keimen und Bak-
terien verhindern. Darüber hinaus 
bieten spanische Keramikfliesen 
dank ihrer Vielseitigkeit eine gro-
ße Auswahl an Designs und Ober-
flächen, mit denen sich tolle Kom-
binationen, Effekte und Kontraste 
erzeugen lassen. Weitere Informa-
tionen unter www.tileofspain.de. 
(epr)
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Trendfarbe des Jahres 2024: 
Honig-Gold leuchtet!

Sie berührt die Sinne, erwärmt 
das Herz, leuchtet aus ihrer Tie-
fe heraus und schenkt Behaglich-
keit. Honig-Gold vermittelt Optimis-
mus, Lebensfreude, Nähe. Und sie 
steht im Zentrum dreier Farbwelten, 
die laut Caparol FarbDesignStudio 
(www.caparol.de/trendfarben) das 
Interieur-Design 2024 bestimmen 
werden. Honig-Gold steht für die 
tiefe Sehnsucht nach einer positi-
ven, freundlichen und stärkenden 
Natur, die uns auch in unserem 
direkten Lebensumfeld beglei-
ten soll. Dass damit eine romanti-
sche, ja idealisierende Vorstellung 
von Natur einhergeht, sei zwar er-
wähnt, ist aber eine logische Re-
aktion auf schnelle Veränderungen, 
die mit Verunsicherungen einher-
gehen. Die Natur wird mehr denn 
je zum Ruhe- und Energiepol in ei-
ner digitalen, unsinnlichen und fra-
gil erscheinenden Welt. Kein Wun-
der also, dass Honig-Gold die Rolle 
der Leitfarbe zukommt: sie ist nicht 
einfach ein warmes Gelb, sie ist er-

diger, umhüllender und leuchtet 
dennoch aus sich selbst heraus. 
Anders als man erdigen Tönen ge-
meinhin zuschreibt, zeigt sich Ho-
nig-Gold nicht statisch, sondern 
belebt, kraftspendend und chan-
giert je nach Lichtverhältnissen, 
Umfeld und den Begleitfarben aus 
den drei Farbwelten. Die Farbwel-
ten, die sich um Honig-Gold grup-
pieren, folgen dem Grundthema, 
Räumen natürliche Anmutungen 

zu verleihen, im besten Fall sogar 
die Grenze zwischen außen und in-
nen aufzulösen. Wie das aussehen 
kann, zeigt das Fotoshooting für 
das neue Trendbuch UNIKAT #6. 
Als Szenerie diente ein altes Ge-
wächshaus, das so „die Symbiose 
von Raum und Natur perfekt dar-
stellt, weil Innen und Außen ganz 
natürlich verschmelzen“, so And-
rea Girgzdies vom Caparol FarbDe-
signStudio. (spp-o)
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Entdecke die bestenEntdecke die besten
Total lokal!

Firmen der StadtFirmen der Stadt
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KFZ –
Rund ums Auto

AUTO-
MARKT

Ford Focus, Kilometerstand: 75.450  km, 
Hubraum: 998 cm³, Leistung: 74 kW (101 
PS), Kraftstoffart: Benzin, E10 geeignet, Ver-
brauch: ca. 4,8 l/100km (kombiniert), An-
zahl Sitzplätze: 5, Anzahl der Türen: 4/5, 
Schaltgetriebe, Schadstoffklasse: Euro6, 
Umweltplakette: 4 (Grün), Erstzulassung: 
05/2018, HU: neu, Race-Rot, ABS, All-
wetterreifen, beheizb. Frontscheibe/Lenk-
rad, Bi-Xenon, Bluetooth, CD-Spieler, elektr. 
Fensterheber/Seitenspiegel, ESP, Garantie, 
Geschwindigkeitsbegrenzer, Isofix, Kurven-
licht, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, Mü-
digkeitswarner, NR-Fahrzeug, Notbremsas-
sistent, Notrufsystem, Reifendruckkontrolle, 
Scheckheftgepflegt, Scheinwerferreinigung, 
Servolenkung, Sitzhzung, Spurhalteassis-
tent, Tempomat, Totwinkel-Assistent, Trakti-
onskontrolle, Tuner/Radio, USB, Zentralver-
riegelung, 14.950  Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford B-Max, Kilometerstand: 75.000 km, 
Hubraum: 998 cm³, Leistung: 74 kW (101 
PS), Kraftstoffart: Benzin, E10 geeignet, Ver-
brauch: ca. 4,9 l/100km (kombiniert), Anzahl 
Sitzplätze: 5, Anzahl der Türen: 4/5, Schalt-
getriebe, Schadstoffklasse: Euro6, Umwelt-
plakette: 4 (Grün), Erstzulassung: 03/2016, 
HU: 07/2025, Iridium-Schwarz Metallic, Kli-
maautomatik, ABS, Allwetterreifen, beheizb. 
Frontscheibe, Berganfahrassistent, Blue-
tooth, Bordcomputer, CD-Spieler, elektr. 
Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsper-
re, ESP, Freisprecheinrichtung, Garantie, In-
nenspiegel autom. abblendend, Isofix, Le-
derlenkrad, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor, 
Lordosenstütze, Multifunktionslenkrad, NR-
Fahrzeug, Notbremsassistent, Notrufsys-
tem, Pannenkit, Regensensor, Reifendruck-
kontrolle, Scheckheftgepflegt, Schlüssellose 
Zentralverriegelung, Servolenkung, Sprach-
steuerung, Traktionskontrolle, Tuner/Ra-
dio, USB, 11.390 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Ford S-Max, Kilometerstand: 21.055 km, 
Hubraum: 1.995 cm³, Leistung: 110 kW 
(150 PS), Kraftstoffart: Diesel, Verbrauch: 
ca. 5,1 l/100km (kombiniert), Anzahl Sitz-
plätze: 7, Anzahl der Türen: 4/5, Schaltge-
triebe, Schadstoffklasse: Euro6, Umwelt-
plakette: 4 (Grün), Erstzulassung: 04/2021, 
HU: neu, Grau Metallic, ABS, Abstandswar-
ner, Allwetterreifen, Android Auto, Apple Car-
Play, beheizb. Frontscheibe/Lenkrad, Berg-
anfahrassistent, Bluetooth, Bordcomputer, 
CD-Spieler, Dachreling, elektr. Fensterheber/
Heckklappe/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, 
ESP, Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix, 
Lederlenkrad, LED-Scheinwerfer/Tagfahr-
licht, Müdigkeitswarner, Multifunktionslenk-
rad, Notrufsystem, Radio DAB, Reifendruck-
kontrolle, Scheckheftgepflegt, Schlüssell. 
Zentralverriegelung, Sprachsteuerung, Spur-
halteassistent, Traktionskontrolle, USB, Win-
terpaket, 35.950 Euro; Auto-Husemann, 
Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Meinberg, 
Tel.: 05234-690730

Wann lohnt sich die 
Reifenreparatur

Eine Reifenpanne am Auto ist 
nicht nur unangenehm und ner-
vig, sie kann auch ordentlich ins 
Geld gehen. Es muss aber nicht 
automatisch immer ein neuer Rei-
fen sein. In welchen Fällen ist eine 
Reifenreparatur möglich und was 
ist dabei zu beachten?
Viele glauben, man könne nur Rei-
fen reparieren, die bis zu einer be-
stimmten Geschwindigkeit zuge-
lassen sind. Das stimmt definitiv 
nicht. Es kommt immer darauf 
an, wie groß der Schaden ist und 
in welchem Zustand sich der Rei-
fen insgesamt befindet. So darf 
er beispielsweise nicht im druck-
losen Zustand gefahren worden 
sein. Insbesondere der Bereich, in 
dem die Lauffläche in die Seiten-
wand übergeht, darf keine Schä-
den aufweisen. Motorradreifen 
dürfen ausschließlich im Bereich 
der Lauffläche repariert werden.
Die Schwierigkeit an einer Reifen-
reparatur ist weniger die Durch-
führung der Reparatur selbst als 
die fundierte Beurteilung, ob ein 
Reifenschaden reparaturfähig ist. 
Das ist eine komplexe Fragestel-
lung, die in die Hand eines Reifen-

fachbetriebes mit ausgebildetem 
und erfahrenem Personal gehört.
Um zu beurteilen, ob ein Reifen 
für eine Reparatur geeignet ist, ist 
es zwingend erforderlich – und in 
Deutschland auch gesetzlich vor-
geschrieben – den Reifen von der 
Felge zu demontieren. Nur so kann 
ihn der Fachmann in seiner Ge-
samtheit auch von innen prüfen: 
ob zum Beispiel die Seitenwand 
unbeschädigt geblieben ist oder 
der Durchstich zu groß ist.
Wer sich die Option für eine Rei-
fenreparatur offenhalten möchte, 
darf bei einer Panne im Übrigen 
keine Fehler machen. Wer etwa 
ein Pannenspray in den Reifen 
einfüllt, um den Durchstich von 
innen her abzudichten, kann den 
Reifen anschließend nicht mehr 
reparieren lassen, sondern muss 
ihn austauschen.
Auch sollte mit plattem Reifen 
selbst über kurze Strecken nicht 
weitergefahren werden; dies wür-
de den Reifen zerstören. Es ist 
auch nicht ratsam, eingefahrene 
Fremdkörper aus dem Reifen zu 
ziehen, denn das führt unmittelbar 
zum Druckverlust. (mid/ak-o)

Foto: Dekra/mid/ak-o

Trick gegen beschlagene Scheiben

Scheiben beschlagen, weil die 
feuchte, warme Luft am kalten Glas 
kondensiert. Dem wirkt man am 
besten mit Wärme entgegen. Auto-
fahrer sollten also die Heizung ein-
schalten und das Gebläse auf die 
Scheibe richten. Wichtig dabei: 
Viele Autos verfügen heute über 
eine Klimaautomatik. Hier muss die 
Temperatur nicht auf die höchste 
Stufe gedreht werden.
Einerseits wird das Fahrzeug da-
durch nicht schneller warm, ande-
rerseits riskiert, wer das Auto ma-
ximal aufheizt, nach kurzer Zeit ins 
Schwitzen zu kommen. Häufig wird 
in der Folge dann die Heizung wie-
der komplett ausgestellt – und die 
Scheiben beschlagen erneut. Gera-
de während der Fahrt stellt das ein 
großes Sicherheitsrisiko dar. Bei 
Fahrzeugen mit manueller Tempe-
ratur-Regelung empfiehlt es sich 
dagegen, zu Beginn der Fahrt die 
volle Heizleistung zu aktivieren 
und dann herunterzuschalten. Der 

ADAC rät dazu, die Heizung und 
das Gebläse im Winter immer bei 
moderater Temperatur (circa 22 
Grad Celsius) eingeschaltet zu las-
sen und zumindest einen Teil des 
Luftstroms stets auf die Front- und 
Seitenscheiben zu richten. Auch 
die Klimaanlage (wird in der Regel 
über die AC-Taste aktiviert) sollte 
nicht in die Winterpause geschickt 
werden. Sie trägt dazu bei, die Luft 
zu entfeuchten und verhindert da-
mit das Beschlagen. (mid/ak-o)

Kein seltener Anblick bei nasskaltem Wetter: beschlage-
ne Scheiben. Foto: Orangenlicht/pixabay.com mid/ak-o

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Ford Focus Kom. 1,8 L. neu + 
Ersatzteil, Bj. 99, Tüv 6/24, 1.500 
Euro. 4 Sommerreifen auf Felgen, 
4er Loch 175x65r14, 40 Euro. 
Mofa, Roller Anhänger mit Licht, 
150 Euro. Tel.: 05258/ 6053671

DIE NÄCHSTE AUSGABE 
ERSCHEINT AM

28. Februar 2024

REDAKTIONSSCHLUSS:
21. Februar 2024
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3. Bad Lippspringer Darts Open
Bad Lippspringe. Bereits zum 
dritten Mal veranstaltete die 
Klumpsack-Kompanie des Bür-
gerschützenvereins Bad Lipp-
springe, am vergangenen Sams-
tag, das beliebte und über die 
Grenzen Bad Lippspringes hin-
aus bekannte Hobbyturnier. In ei-
nem packenden Finale am frühen 

Siegerfoto - v. li.: Achim Witte, Danilo Wolff, Silvio Giacomin, Sieger 
Tim Gulba, Jürgen Freckmann, Kai Klüter

Sonntagmorgen konnte sich Tim 
Gulba gegen Jürgen Freckmann 
durchsetzen und gewann die dritte 
Auflage des Turniers, dritter wurde 
Silvio Giacomin. Nach dem Erfolg 
der vergangenen Jahre musste ein 
neuer Impuls gesetzt werden, er-
läutert Hauptmann Jan-Noah Wal-
ter. So entschied das Orga-Team, 
um Hauptmann Jan-Noah Wal-
ter, Hauptfeldwebel Kai Klüter und 
Fähnrich Achim Witte, das Teil-
nehmerfeld von 32 auf 64 Spie-

ler zu erhöhen. Das Interesse war 
enorm und trotz der verdoppel-
ten Spielerzahl waren die Start-
plätze schnell vergeben und eine 
Warteliste musste geführt werden. 
Hauptfeldwebel Kai Klüter versteht 
es wie kein zweiter die Spieler und 
Gäste in seinen Bann zu ziehen 
und moderierte in seiner bekann-
ten lockeren Art die Veranstal-
tung. Mit den aus dem TV bekann-
ten Walk’Ons der Teilnehmer kam 
ausgelassene „Ally Pally“-Stim-

mung bei den knapp 150 kostü-
mierten Zuschauern auf. 
Zum ersten Mal konnten sich die 
Gewinner nicht nur über einen Po-
kal, sondern auch über insgesamt 
600€ Preisgeld freuen.
Hauptfeldwebel Kai Klüter stell-
te am Abend klar, dass eine sol-
che Veranstaltung nicht ohne pro-
fessionelle Hilfe zu stemmen wäre 
und bedankte sich im Namen der 
Klumpsack-Kompanie beim Dart-
verein Rennekamp 1985 e.V. 
aus Schlangen für das zur Verfü-
gung gestellte Equipment. Haupt-
mann Jan-Noah Walter ist eben-
falls dankbar, dass sich Christian 
Kämper mit seinem WUB-Mobil 
erneut um die Verpflegung der 
Spieler und Zuschauer kümmerte. 
Ebenso freute er sich, dass die Fir-
ma Lean-Pro mit André Weihrauch 
wieder professionelle Videoüber-
tragung zur Verfügung stellte. Die 
beiden langjährigen Partner sind 
für uns unverzichtbar geworden, 
so Walter.

MITTWOCH, 14. FEBRUAR 2024
13.15 Uhr 		 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Ab-

fahrt Bushaltestelle Stadtmitte
19.30 Uhr 	 	Leere Netze, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 15. FEBRUAR 2024
09.00 Uhr 		 Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Trp.: Thermal-Freibad
10.00 Uhr 	 	Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, 

ZukunftsWerkStadt, Lange Str. 6
	
FREITAG, 16. FEBRUAR 2024
14.00 Uhr 		 Boule für Jedermann, Arminiuspark 
19.00 Uhr 	 	Kristin Shey, Kongresshaus
19.30 Uhr 		 Sprich mit mir, Odins Filmtheater im Lippe-Insti-

tut

SAMSTAG, 17. FEBRUAR 2024
14.00 Uhr 		 Eine Auszeit mit Yoga, Raum für dich, Dr. Pie-

per-Str. 15
14.00 Uhr 	 	Öffentliche Stadtführung, Trp.: Marktplatz

SONNTAG, 18. FEBRUAR 2024
10.30 Uhr 		 Märchen-Spaziergänge im Heilwald, Anmel-

dung Tel.: 05252/ 9375982, Trp.: Wald-Eingang 
Lindenstr.

MONTAG, 19. FEBRUAR 2024
18.00 Uhr 		 Kursstart: Word und Excel - Grundlagen, Ge-

samtschule, Im Bruch 5
18.30 Uhr 		 Kursstart: Stricken für Fortgeschrittene, 

Handarbeitsgeschäft Creative MR, Arminiusstr.10

DIENSTAG, 20. FEBRUAR 2024
19.30 Uhr 	 	Kursstart: Aufbaukurs Gitarre ohne Noten, 

Haus Hartmann, Kirchplatz 1

MITTWOCH, 21. FEBRUAR 2024
13.15 Uhr 		 Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Ab-

fahrt Bushaltestelle Stadtmitte
18.30 Uhr 	 	Börek & Co. - Back- und Teig-Gerichte aus 

Ofen und Pfanne, Gesamtschule, Im Bruch 5
19.30 Uhr 	 	Sprich mit mir, Odins Filmtheater im Lippe-Institut

DONNERSTAG, 22. FEBRUAR 2024
09.00 Uhr 	 	Nordic Walking (nicht nur) für Seniorinnen 

und Senioren, Trp.: Thermal-Freibad
10.00 Uhr 		 Computer-, Tablet- & Handysprechstunde, 

ZukunftsWerkStadt, Lange Str. 6
19.30 Uhr 	 	Ingeborg Bachmann - Reise in die Wüste, 

Odins Filmtheater im Lippe-Institut
	
FREITAG, 23. FEBRUAR 2024
14.00 Uhr 		 Boule für Jedermann, Arminiuspark
19.30 Uhr 		 Paderborn-Ungesehen, Odins Filmtheater im 

Lippe-Institut
20.00 Uhr 		 Whisky made in Germany - Whisky-Tasting 

Deutschland, Burgkeller Burgruine, An der Burg 1

DIENSTAG, 27. FEBRUAR 2024
18.30 Uhr 		 Fernseher und SmartTV: Der Weg zum rich-

tigen Aufstellort und zur richtigen Bildgröße 
für gutes Sehen, ZukunftsWerkStadt, Lange Str. 
6

MITTWOCH, 28. FEBRUAR 2024
13.15 Uhr 	 	Wanderung mit dem Eggegebirgsverein, Ab-

fahrt Bushaltestelle Stadtmitte
17.00 Uhr 		 Kursstart: Spanisch im und um den Armini-

us-Park von Bad Lippspringe, Haus Hartmann, 
Kirchplatz 1

19.30 Uhr 	 	Paderborn-Ungesehen, Odins Filmtheater im 
Lippe-Institut

EVENTS –
Veranstaltungskalender

Paderborn. Suberg´s ü30 Party feiert am Samstag, dem 02. 
März wieder in der Paderhalle Paderborn und sorgt für unbe-
grenzten Ausgehspaß der Generation 30plus.  
Mit viel Liebe zum Detail verwandelt der Veranstalter die Pader-
halle in eine stimmungsvolle Party-Location, die den Gästen einen 
perfekten Abend garantiert. Ob feiern mit der Clique, der Partnerin 
oder dem Partner oder alten sowie neuen Bekanntschaften – auf 
Suberg`s ü30 Party ist alles möglich. Das Ausgehspektakel war vor 
der unfreiwilligen Pause für viele Partyfreunde ein fester Bestandteil 
im Terminkalender, die eine besondere Partynacht erleben und jede 
Menge Spaß haben wollen. Die breite musikalische Mischung auf 
den drei Tanzflächen zieht Nachtschwärmer unterschiedlicher Gen-
res gleichermaßen an. Das hochwertige Licht- und Soundsystem 
sorgt für stimmungsvolle Effekte. 
Wer von aktuellen Charthits wie „Overdrive“ von Ofenbach und 
„Prada“ von Cassö, Raye & D-Block einfach nicht genug kriegen 
kann, ist beim Chartbreaker-Bereich bestens aufgehoben. Denn hier 
kommen angesagte Songs aber auch das Beste der 2000er aus den 
Boxen und bringen die Stimmung zum Kochen. Bei den mitreißen-
den Schlagern stehen deutsche und englische Hits wie „Ich bau dir 
ein Schloss“ von Jürgen Drews aber auch Gloria Gaynors  „Can`t 
take my eyes off you“ auf dem Programm. 
Wenn Rythm is a Dancer, Rock Me Amadeus & Eye Of The Tiger 
auf Mister Vain und Barby Girl trifft, dann werden Erinnerungen bei 
allen Kinder der Achtziger & Neunziger geweckt. Im 80s&90s Floor 
auf Suberg´s ü30 Party, werden all die Hits des Eurodance, Hip-
Hop, Pop & Rock der Gameboy- und Musikkassetten-/Generation 
gespielt und laden zum abfeiern ein. Wir lassen die Zeiten von bal-
lonseidenen Trainingsanzügen und hochhackigen Plateauschuhe 
aufleben! Party pur zum Mitsingen und tanzen garantiert! Neben der 
vielfältigen Musikauswahl sorgt auch das gehobene Ambiente von 
Suberg´s ü30 Party für den Rundum-Wohlfühl-Faktor. Die Gäste 
treffen auf ein ansprechendes und gepflegtes Publikum und erleben 
gemeinsam eine unvergessliche Nacht. Die breitgefächerte Geträn-
keauswahl - von klassischen Drinks über leckere Cocktails - sowie 
das kulinarische Gastronomieangebot mit kleinen Leckereien für 
den Hunger zwischendurch, lassen keine Wünsche offen. 
Karten, Fotos von vergangenen Partys und Informationen für 
Suberg‘s ü30 Party am 02.03.2024 21:00 Uhr in der Paderhalle 
Paderborn gibt es unter www.mehr-als-eine-party.de, bei Ticket Di-
rect, beim Paderborner Ticket-
Center und bei allen bekannten 
CTS-VVK-Stellen zum Preis 
von 16 €. An der Abendkasse 
können die Tickets für 18 € er-
worben werden. Einlass ab 27 
Jahren.

Für Ihren Terminkalender:
Was:     Suberg’s ü30 Party
Wann: Samstag, 02.03.2024
 ab 21:00 Uhr
Wo:     Paderhalle Paderborn
 Heiersmauer 45-51
 33098 Paderborn   

Schicken Sie uns einfach eine E-Mail oder Postkarte mit dem 
Stichwort: „Suberg´s ü30 Party“ an: 
HEGGEMANNMEDIEN GmbH 
Burgstraße 2 · 33175 Bad Lippspringe • 
info@heggemannmedien.de
Einsendeschluss: 22. Februar 2024
Das Losverfahren entscheidet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Gewinnen Sie 

5x 2 Karten!!!

Feiern.Tanzen.Flirten.
 Die Suberg’s ü30 

Party in der Paderhalle 
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SCHLANGEN ist l(i)ebenswert

HEGGEMANNMEDIEN GmbH
SCHLÄNGER
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Änderung 
Öffnungszeiten 

Gemeindeverwaltung 
Schlangen

Die Gemeindeverwaltung wird 
ab sofort ihre Terminvergabe für 
Schlängerinnen und Schlänger 

erweitern
Schlangen. Der Zeitraum für die 
Terminbuchungen wird vergrößert 
und auch die Dienstleistungen, für 
die Termine angeboten werden. 
So sollen zukünftig auch in den 
Bereichen Soziales und Ord-
nung Termine vergeben werden. 
Das bedeutet, dass Anliegen wie 
Wohngeld und Sozialhilfe aber 
auch Rentenfragen oder das An-
melden von Hunden mit einem 
Termin möglich sein wird. Bisher 
war das nur im Bereich Bürger-

büro der Fall. So werden unnöti-
ge Wartezeiten vermieden. Ausge-
nommen ist der Bereich Asyl. 
Außerdem bietet das Bürgerbüro 
zusätzlich die Möglichkeit, auch                                               
donnerstags vormittags Termine 
zu buchen.
Durch diese Erweiterungen möch-
ten wir den Bürgerinnen und Bür-
gern die Dienstleistung der Ge-
meindeverwaltung Schlangen 
noch näher bringen und ihnen den 
Weg zu uns erleichtern.

Hermännchen feiert Karneval 
am Strand

Schlangen. Die Offene Kinder – 
und Jugendarbeit Schlangen OKJA 
und die Offene Ganztagsschule 
Schlangen OGS haben am 3. Feb-
ruar im Schlänger Bürgerhaus eine 
tolle Deko und ein super Programm 
auf die Beine gestellt. Ausverkauft!!! 
Wäre beim Kinderkarneval in 
Schlangen nicht sowieso der Eintritt 
frei, dann wäre rund zwei Wochen 
vor der großen Party am Samstag 
das Bürgerhaus ausverkauft gewe-
sen. So waren die begehrten On-
line-Tickets, die es aus Sicherheits-
gründen geben muss, schnell weg 
– und die Warteliste wuchs und 
wuchs. Melanie Arnold, Gemeinde 
Schlangen, hatte den Überblick und 
freiwerdende Plätze zügig nachbe-

Die Diamond Snakes mit abgeho-
benen Raketensongs zeigten eine 
tolle Choreographie mit super He-
befiguren. Und auch die Funky Sna-
kes und Sassy Snakes vom VfL 
Schlangen haben das Publikum 
mit „I like to move it“ und anderen 
Songs begeistert. 
Meerjungfrauen, Seepferdchen, As-
tronaut und Pharaonin hatten eine 
Menge Spaß am kunterbunten Pro-
gramm – und an der vielfältigen 
Kuchentheke – die Eltern der OGS 
hatten Leckereien gestiftet – die Ku-

chenschlange reichte einmal ganz 
durchs Bürgerhaus. Nach der Polo-
naise der verkleideten Kinder wählte 
die Jury drei Kostüme aus: Clown 
Momo aus dem Weihnachtszirkus, 
Pumuckel und ein Feuerwehrmann 
wurden prämiert – die Auswahl fiel 
sehr schwer! Zum Abschluss gab 
es für alle, passend zum Strand-
motto, den Piratentanz und ein di-
ckes Dankeschön an alle helfen-
den Hände, die den Kinderkarneval 
so großartig unterstützt haben. Jo-
achim Woite, Jugendarbeit Schlan-
gen und Orga-Team freut sich über 
die ausgelassene Stimmung und 
das bunte Programm. „Wir möch-
ten gerne für die Kinder und auch 
mit ihnen Programm machen und 
sie mitgestalten lassen. Das hat 
ganz wunderbar geklappt! Und mit 
diesem sensationellen Orga-Team 
können wir quasi JEDES Event or-
ganisieren – es lief einfach super!“  
Wir sind gespannt auf das nächste 
Event und freuen uns drauf.

Fotos: Gemeinde Schlangen

setzt! Kein Wunder, denn das Mot-
to „Hermännchen feiert Karneval 
am Strand“, Kostüme, tanzen, fei-
ern, toben, Spaß haben - dazu hat-
ten rund 350 Kinder und ihre Eltern 
richtig Lust. Schon bei der Ankunft 
im herrlich strandartig geschmück-
ten Bürgerhaus kamen alle in Feier-
stimmung – die Organisatorinnen 
und Organisatoren haben ganze Ar-
beit geleistet – die Stranddekoration 
vom OGS-Teams war ein Südsee-
traum: Girlanden, Luftballons, ein 
Popcorn-Pool, Palmen, Sonnen-
schirme, Blütenketten, Selfiepoint 
mit Frosch und sogar ein Strand-
korb – Ferienatmopshäre pur! Nach 
der fröhlichen Begrüßung durch die 
bestens gelaunte Moderatorin Petra 

Claes eröffnete die Kolping Funken-
garde Bad Lippspringe mit dem ers-
ten Highlight das kunterbunte Büh-
nenprogramm. Natürlich gab es für 
sie jede Menge Applaus und eine 
Schlänger Rakete: stampfen, klat-
schen und Helau-rufen! Die Party-
Kinder haben sich nicht lange bit-
ten lassen und auch selber schnell 
die Bühne gestürmt, um zum „Ro-
ten Pferd“ mit Schulsozialarbeiterin 
Annika Römer zu tanzen. Danach 
hieß es Bühne frei für den Sketch 
der OGS. 

Spielinformationen

Datum Liga  Heim  Gast  Endstand Halbzeitstand
11.02.24 18:00 Herren 1 VfL Schlangen FC Stukenbrock 39 : 19 19 : 9
11.02.24 16:00 Herren 2 VfL Schlangen 2 HSG Alten/Buke 2 32 : 29 13 : 13
10.02.24 17:30 Damen TSV Hahlen 2 VfL Schlangen 30 : 18 12 : 9
10.02.24 17:00 B-Jugend m. Wiedenbr. TV VfL Schlangen 21 : 28 10 : 11
10.02.24 15:00 A-Jugend w. JSG Bielefeld VfL Schlangen 22 : 9 11 : 3
04.02.24 16:30 Damen VfL Schlangen HSG EURo 22 : 22 12 : 14
04.02.24 15:00 A-Jugend w. JSG Hessel/Lox VfL Schlangen 55 : 27 25 : 16
04.02.24 12:30 mJD-KK-2 VfL Schlangen TuS Müss-Bill 15 : 16      :  
04.02.24 11:00 mJE-KL Schlangen gem HSG Hb Lemgo 3 12 : 12      :  
03.02.24 16:00 Herren 2 SG HB Detmold 2 VfL Schlangen 2 27 : 23 13 : 13

Spielergebnisse

Nächsten Spiele
Datum Liga  Heim  Gast  
15.02.24 18:15 C-Jugend VfL Schlangen HSG Blom-Lippe
17.02.24 12:00 mJD-KK-1 FC Stukenbrock VfL Schlangen 2
17.02.24 14:45 B-Jugend m. TV Jahn Oelde VfL Schlangen
17.02.24 16:30 mJE-KL Schlangen gem Müssen-B gem
17.02.24 18:00 Herren Pokal HB Bad Salzuf. 2 VfL Schlangen
18.02.24 14:00 A-Jugend w. VfL Schlangen TuS SW Wehe
18.02.24 14:00 mJD-KK-2 Paderb 1 gem VfL Schlangen
18.02.24 15:30 C-Jugend TV Isselhorst VfL Schlangen
18.02.24 16:00 Damen VfL Schlangen TuS SW Wehe
24.02.24 16:00 Herren 2 HSG Hb Lemgo 4 VfL Schlangen 2
25.02.24 10:00 mJD-KK-1 VfL Schlangen 2 TSV Schl. Neuh
25.02.24 11:00 A-Jugend w. TuS Müss-Bill VfL Schlangen
25.02.24 11:30 mJD-KK-2 VfL Schlangen TSV Bösingfeld
25.02.24 13:00 B-Jugend m. VfL Schlangen HSG Riet-Masth
25.02.24 16:00 Damen HCE Bad Oeynh. VfL Schlangen

Für aktuelle Änderungen und weitere Informationen: www.handball-schlangen.de
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Akkordeonorchester 
Schlangen 

veranstaltet 
Candlelight-Konzert

Schlangen. Die Musiker des Ak-
kordeonorchesters Schlangen be-
reiten sich gerade auf das Candle-
light-Konzert vor, das am 2. März 
2024 um 19 Uhr in der katholi-
schen Kirche Schlangen stattfin-
det. Das Programm des Konzerts 
umfasst eine breite Palette von 
Musikstilen und Genres, die si-
cherlich jeden Geschmack anspre-
chen werden. Von Originalmusik 
bis hin zu Filmmusik wird das Or-
chester sein Können unter Beweis 
stellen und die Zuhörer in eine Welt 
voller Emotionen entführen.
Eine spannende Ergänzung zu die-
sem Konzert ist die Teilnahme des 
Chors Chor & More unter der Lei-
tung von Eva Weidner. Die Sänger 

und Sängerinnen werden mit ihrer 
kraftvollen und zugleich einfühlsa-
men Darbietung begeistern.
Die sanfte Beleuchtung der Kerzen 
wird eine warme und einladende 
Atmosphäre schaffen.
Lassen Sie sich von der Magie der 
Musik verzaubern. Eintrittskarten 
für das Konzert sind in der Eichen-
Apotheke und bei Spielwaren Ben-
kelberg in Schlangen, sowie bei 
allen Mitgliedern des Akkordeon-
orchesters zu erhalten.
Der Einlass beginnt um 18:30 Uhr.
Orchester und Chor freuen sich 
darauf, Sie beim Candlelight-Kon-
zert begrüßen zu dürfen und ge-
meinsam eine unvergessliche mu-
sikalische Reise zu erleben.

Null Toleranz bei Gewalt

Präventionsnetzwerk 
#sicherimDienst

Schlangen. Die Landesregierung 
Nordrhein-Westfalen verurteilt jeg-
liche Form von Gewalt gegen Be-
schäftigte im öffentlichen Dienst 
und setzt sich für ihren Schutz und 
ihre Sicherheit ein. Niemand muss 
Übergriffe und gewalttätiges Ver-
halten im Dienst für das Gemein-
wohl hinnehmen. 
„Wir wollen, dass der öffentli-
che Dienst ein sicherer Dienst ist! 
Durch den Beitritt der kommunalen 
Familie aus dem Regierungsbezirk 
Detmold sind wir in NRW nun flä-
chendeckend aufgestellt und sen-
den ein starkes Signal für mehr Si-
cherheit der Beschäftigten“, sagte 
Herbert Reul, Minister des Inneren 
des Landes Nordrhein-Westfalen, 
am Freitag in Detmold. Die Be-
zirksregierung Detmold mit ihren 
Kreisen, Städten und Gemeinden, 
darunter auch Schlangen, sind da-
rum seit dem ersten Februar Mit-
glied in diesem wichtigen Bund 
gegen Gewalt im Dienst.
Prävention und Gewaltforschung 
sowie praktische Hilfsmittel wie 
eine Taschenkarte und ein ausge-

prägtes Netzwerk sind Werkzeuge 
im Kampf gegen Gewalt im Dienst.
„Es ist mir wichtig, dass meine 
Mitarbeitenden hier in der Kom-
munalverwaltung ihren Dienst für 
die Menschen in Schlangen in ei-
nem sicheren Umfeld leisten kön-
nen. Auch wenn es in der Ge-
meinde Schlangen zum Glück 
kaum Übergriffe gibt, werden wir 
die Sicherheit im Amt auch wei-
ter im Blick haben und festigen.“, 
so Marcus Püster, Bürgermeister 
Schlangen. 
Dem Netzwerk #sicherim-
Dienst haben sich zwischen-
zeitlich mehr als 1.700 Mul-
tiplikatoren aus Behörden, 
Organisationen, Institutionen und 
Verbänden angeschlossen. Zie-
le sind die Gewaltvorsorge im öf-
fentlichen Dienst, der Erfahrungs-
austausch und der Austausch von 
Praxisbeispielen.
Informationen zum Präventions-
netzwerk #sicherimDienst sind 
unter www.sicherimdienst.nrw 
und in den Sozialen Medien zu fin-
den.
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In die Auguste kehrt 
das Leben zurück

Kolping-Kita startet mit zwei Gruppen

Bad Lippspringe. Lange wurde an der leerste-
henden Auguste-Viktoria-Klinik gewerkelt und 
immer noch sind an vielen Gebäudeteilen die 
Baugerüste unübersehbar. Doch die Sanierung 
der ehemaligen, preussischen Lungenheilstätte 
ist auf der Zielgeraden. In neuen, denkmalschutz-
gerecht sanierten Räumen hat die Kolping-Kita 
gGmbH nun einen Kindergarten eröffnet. Dieser 
umfasst vorerst zwei Gruppen und soll im Som-
mer auf jeweils drei U3 und drei Ü3-Gruppen er-
weitert werden.
Im gleichen Gebäudeteil betrieb das MZG eben-
falls früher einen Kindergarten – bis das Gebäu-
de dann endgültig geschlossen wurde. In der De-
kade zwischen 2010 und 2020 folgte ein langes 
Gerangel um die Erhaltung der Auguste. Die da-
malige Verwaltung unter Bürgermeister Andre-
as Bee wollte das Gebäude abreissen. Zahlrei-
che Bürger stemmten sich dagegen. Schließlich 
wurde das für den Kurort bedeutsame, histori-
sche Klinikgebäude gegen den Widerstand der 
Verwaltung unter Denkmalschutz gestellt. Seit 
der letzten Kommunalwahl verfolgt Bürgermeis-
ter Ulrich Lange einen anderen Kurs als sein 

Vorgänger. Trotz hoher Denkmal-
schutz-Auflagen ist es ihm gelun-
gen, für das Gebäude einen Inves-
tor zu finden. Seitdem wird saniert.
Nun sind es wiederum Kinder, die 
als Erste die Auguste mit Leben fül-
len. Die neue Kindertagesstätte um-
fasst die imposante Gesamtfläche 
von 1400 Quadratmeter. Beeindru-
ckend ist auch die Raumhöhe von 

4,40 Meter. Das Gebäude ist energetisch saniert, 
sämtliche Fenster haben jetzt eine moderne Drei-
fach-Verglasung. Schon vor einiger Zeit sind die 
Spielgeräte im Aussenbereich aufgestellt wor-
den. Platzmangel ist in dem weitläufigen Areal 
sowohl drinnen als auch draussen nicht zu be-
fürchten. Dem Bewegungsdrang der Kinder sind 
keine Grenzen gesetzt.
Ursprünglich war geplant, dass die Arbeiter-
wohlfahrt (AWO) als Betreiber der Auguste-Kita 
an den Start gehen sollte. Diese hatte aber we-
gen wirtschaftlicher Schieflage ihres Unterneh-
mens von dem Projekt wieder Abstand genom-
men. Das Kolpingwerk sprang zwar kurzfristig 
ein. Doch weil für diesen Wechsel neue Geneh-
migungen seitens der Bezirksregierung erforder-
lich waren, verzögerte sich am Ende nochmals 
die Eröffnung. Nun kann es also endlich losge-
hen mit dem Kindergeschrei an der Auguste und 
auch das Mama-Taxi darf vorfahren. Junges Le-
ben hinter alten Mauern.

Kolping-Kita, Auguste-Viktoria-Allee 19d, 33175 
Bad Lippspringe, www.kolpingkita.de 

Fotos: Herbert Gruber

Grünkohlwanderung des 
Heimatvereins

Von der Bielsteinhöhle zum Bauerkamp
Bad Lippspringe. Der Heimatverein lädt zu 
seiner traditionellen Grünkohl-Wanderung am 
Samstag, dem 24. Februar ein. Die Rundtour 
startet um 14:00 Uhr am Bauerkamp zwischen 
Schlangen und Veldrom und führt über die Biel-
steinhöhle zum Ausgangspunkt zurück. Danach 

findet in der Gaststätte Bauerkamp ab 17:00 
Uhr das gemeinsame Grünkohlessen statt. Gäs-
te und  Naturfreunde, die den Heimatverein ken-
nenlernen wollen, sind willkommen. Anmeldun-
gen werden erbeten bei Herbert Gruber unter Tel. 
05252/936377.
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VERKÄUFE

VERSCHIEDENES

Kristallgalerie & Schleiferei 
Nehlert

Arminiusstr. 8 • 33175 Bad Lippspringe

2 Hohe Schwere Kerzenstän-
der / Große Stativ / Herren-Klei-
dung in 3XL bzw. 2XL: Herren-Pul-
lover, T-Shirts, leichter Blouson / 
Fotoapparate und Objektive - Vom 
Weitwinkel bis Tele 500mm, Te-
le-Konverter, Zwischenringe, Blitz-
licht, Linsen usw. - analog. Tel.: 
05254/ 4554

Bücher: Haushaltstipps aller Art 
/ Außerirdischer Einfluss auf die 
Menschheit / Die ersten Men-
schen / Saurier / Kaninchenras-
sen, Greifvögel, Käfer u. a. / Reli-
gion / 21 Kultur-Bände A - Z vom 
Verlag "Die Zeit" / Katholizismus-
Lexikon A - Z - 10 Bände, - usw. 
Tel.: 05254/ 4554

Kraftvolle Musikanlage, beste-
hend aus 340 Watt- Verstärker, 
CD-Player, Tuner, Plattenspieler, 
Mikrofon Anlage, 2 Lautsprecher-
boxen, zus. nur 70 Euro (Wert weit 
über 500 Euro). Alle Markengerät. 
Anschauen u. testen lohnt! Tel.: 
02951/ 2829

Jugend-Metallbett, Lila, 90/190 
zu verk. für 50 Euro. Tel.: 05252/ 
936770

DVD'S + CD'S: DVD-Filme (nach-
fragen) und - Dokus, z. B. 18 
DVD "Schätze der Welt – Erbe 
der Menschheit" // CD - Vogel-
stimmen, Oldies 50er bis 70er (?) 
Jahre Kartonweisen. Tel.: 05254/ 
4554

1 Wohnzimmertisch aus Mas-
sivholz. Farbe Natur. Maße: Länge 
1,31 m, Breite 0,70 m, Höhe 0,50 
m. Tischbeine rund gedrechselt. 
Herausnehmbare Glasplatte recht-
eckig, in der Mitte vom Tisch. Zu-
stand sehr gepflegt. Der Neupreis 
war 499 Euro. Preis 49 Euro VHB 
an Selbstabholer. Tel.: 05258/ 
931270 Mobil: 0176/ 96725159

Bowleservice aus Glas (Gefäß 
mit 5 Bechern u. 5 Glasunterset-
zern) 9 Euro, 4 Maßkrüge (1 L) 3 
davon v. Oktoberfest München, 2 
x aus Steingut, 2 x aus Glas ab 3 
Euro/St, 2 Weißbiergläser mit lus-
tigen Sprüchen u. Abbildungen 
2,50 Euro/St., 6 verzierte Cognac-
Schwenker zus. 6 Euro, diverse 
Wein- oder Sektgläser 0,80 Euro/
St, Schnaps- oder Whiskyglä-
ser 50 Cent/St. und 9 Kerzenhal-
ter aus Glas (für 1 Kerze) einzeln 
2 Euro alle 9 zus. nur 15 Euro. Al-
les sehr gut erhalten fast wie neu 
aus einem rauchfreien Haushalt, 
zu verkaufen in Hövelhof. Tel.: 
05257/ 4055

Fürstenberg Kaffeeservice, 
Form Grecque Dekor 77, 10 Ge-
decke, 10 Essteller, Zucker und 
Milch auf Tablett zu verk. VHB. 
Tel.: 05252/ 2219

Versch. Spiele, Kindergeschirr 
(teilweise aus Porzellan), ver-
schiedenes Kinderspielzeug z.B. 
ein ca. 42 cm langer Zug für Klein-
kinder (Lok mit 2 Wagen aus Plas-
tik) für 3 Euro, aber auch Kleidung 
für Barbies und ähnliche Puppen, 
sowie saubere Kuscheltiere (neu-
wertig), Kinderbücher, Kartenspie-
le etc. alles gut erhalten, aus ei-
nem rauch u. tierfreien Haushalt, 
günstig zu verkaufen VS. Tel.: 
05257/ 4055 (Hövelhof)

Türfolie d-c-fix „Esche Natur“ 
extra stark und abriebfest ca. Län-
ge 210 cm Breite 90 cm, 2 Rollen 
orig. verpackt mit Verarbeitungs-
prospekt, 1 Rolle für 8,50 Euro 
beide Rollen zusammen nur 16 
Euro, sowie 1 Rolle Klebefolie in 
dünner Normalstärke, Buche Aus-
führung, auch ca. 210 x 90 cm für 
5,50  Euro  zu verk. Tel.: 05257/ 
9289047

Tragbarer DVD-Player mit Batte-
rie u. mit Autoanschlüssen, Top- 
Gerät, nur 15 Euro. Tel.: 02951/ 
2829

Verschiedene Gemälde bzw. 
Wandbilder ab 7 Euro zu verkau-
fen z. B.: ein ca. 1 x 1 m großes 
mit Acrylfarben auf Leinwand ge-
maltes Gemälde mit Rosenmo-
tiv VB 65 Euro, ein ca. 100 x 70 
cm, großes "Traumbild" mit hel-
len Holzrahmen, Motiv: Darstel-
lung von 2 im See stehenden Ver-
liebten, mit Sonnenuntergang, 
Wasserfall und Bergen im Hinter-
grund, wobei Teile des Bildes re-
liefartig hervorgehoben sind (mit 
zweiten schwarzen Holzrahmen 
als Zugabe) VB 29 Euro, eine ca. 
50 x 40 cm große Katzenfoto-Re-
produktion Stillleben artig arran-
giert (Kunststoffrahmen mit Glas-
scheibe) für 7 Euro, aus einem 
rauchfreien Haushalt. Tel.: 05257/ 
9289047 (Hövelhof)

Kinderkochbuch v. 1983 (1. Auf-
lage) "Kochen macht Spaß! Pup-
penküchen Rezepte für Fein-
schmecker" v. Christel Süssmann, 
Fischer Verlag Göttingen, 78 Sei-
ten, sehr gut erhalten für 5 Euro 
(VB) zu verk., sowie Großformat 
BUCH ERDSTRAHLEN UND MAG-
NETISMUS (ca. 29 x 24 cm und 
203 Seiten) mit dem Untertitel:" 
Ihre Wirkung für Wohlbefinden 
und Gesundheit", Autor Herbert 
L. König, erschien 1986 im Welt-
bild Verlag als 5. Auflage. Sehr gut 
erhalten, fast wie neu für 9 Euro 
(VB) zu verkaufen. Beide Bücher 
aus einem rauch- und tierfreien 
Haushalt! Tel.: 05257/ 9289047 
(Hövelhof)

Damenoberbekleidung, Grö-
ße 44/46/48, Porzellan Stühle, Ti-
schauflagen für Stühle und vieles 
mehr. Es lohnt sich, schauen Sie 
rein. Tel.: 0160/ 94991231

2 Party-Tische, Breite 70 cm mit 
je 1 Bank, 1 Stehtisch. Preis 70 
Euro. Tel.: 0160/ 96785757

Großes Geschirrset WILDROSE 
162 Teile Frühstück, Kaffee, Ess-
service  800 Euro VB, Tiffany Glä-
ser, Bowlest, Vase, Bonboniere, 
Krug, Sherrykaraffe, 70 Teile 500 
Euro VB, Römergläser 6 große 10 
kleine 280 Euro VB, Keine Mün-
zen, Kein Schmuck, Kein Militaria 
vorhanden! Tel.: 05251/ 930900

Senioren E-Mobil, gr. Koffer, 
1.000 Euro. Tel.: 05258/ 6053671

Ein sehr gut erhaltener Präsent- 
bzw. Geschenkkorb (leer) ca. 40 
cm hoch (mit Henkel gemessen) 
und ca. 38 cm breit für 9 Euro zu 
verkaufen. Tel.: 05257/ 4055 (Hö-
velhof)

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

Wir, schon etwas älteres Se-
mester wollen noch nicht auf den 
Schaukelstuhl und gehen des-
halb auf den Flohmarkt um unse-
re Haushaltskasse auf zu bessern, 
dafür suchen wir Kostenlos oder 
günstig Flohmarktartikel und Trö-
del sowie Angelsachen, Werkzeug 
etc. Gerne holen wir es ab, über 
ihren Anruf würden wir uns freu-
en. Tel.: 0176/ 43025694
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BEKANNTSCHAFTEN

MIETGESUCHE

AUTOMARKT

STELLENMARKT
Suchen PKW Fahrer und Be-
gleiter (w/m/d) für die Schüler-
beförderung. Tel. 0174-6821615 
oder info@bvp.de

InterviewerInnen 
für eine Haushaltsbefragung 

im Auftrag der Stadt Paderborn 
für einige Wochen gesucht.

Ideal für RentnerInnen, Studierende 
oder SchülerInnen ab 18, da freie 

Zeiteinteilung, guter Nebenverdienst. 

info@springer-dn.de  
0177 4110847 - auch WhatsApp

BERUF &
KARRIERE

Übernehme Pflaster/Gartenar-
beiten/Entsorgung und Grund-
stückspflege. 
Tel.: 0151 17632415

Sie möchten Ihre Immobilie VERKAUFEN oder VERMIETEN….?
Nutzen Sie unseren Service mit über 50-jähriger Erfahrung!

Wir suchen lfd. Objekte für vorgemerkte Kunden z. B.:
Steuerberater su. komf. 1 Fam Haus, auch Altbau, in PB   bis 900.000 €
Leitender Angest. (4 Pers.) su. 1 Fam Haus (DHS/RHS)    bis 650.000 €

Weitere Gesuche und Angebote unter
www.immobilien-wolff.com

Sie haben noch Fragen? Rufen Sie uns an: Tel. 05251-25026

Immobilien Wolff GmbH

Kaufe Bilder der Maler Jo-
sef Struck, Willy Lucas, Gg. Lu-
cas, Dominicus, Weitzner, Gal-
laus, Hunstiger, Matern, Pick, 
Strohmeier und andere Gemälde, 
gerne mit Paderborner Motiven. 
Bitte alles anbieten! Tel.: 05252 / 
9893112

Sportschütze kauft Luftgewehr, 
LuPi + Vorderl. Tel.: 01525/ 
5895651

Trödel-, Haushalts- und Dekoss-
achen, Porzellan, Bett- und Tisch-
wäsche, Gartenbedarf usw. ge-
sucht. Tel.: 05257/ 930644

Welche Frau, mit Interesse an 
der Natur möchte einen Single-
Mann (58) kennen lernen, mit dem 
sie am Wochenende in der Regi-
on gelegentlich auf Wandertour 
gehen könnte? Ich freue mich auf 
Deine Worte! E-Mail: schoenemo-
mente@gmx.net 

Jung gebliebene, sportliche, 
schlanke Frau, Mitte 60, möchte 
gern wieder Geborgenheit spüren 
und in einem gemeinsamen Vor-
wärts verlässlich Geben und neh-
men dürfen. Geht es dir ähnlich? 
Dann lass uns kennenlernen unter: 
siesuchtihn2019@web.de 

FR. (D) Rentnerin sucht ab etwa 
Frühjahr 2024 (gerne ein kleines 
Häuschen mit Garten, in der Na-
tur zur günstigen Miete. Wurde im 
Herbst 2022, wegen angeblichen 
Eigenbed. vom neuen Eigent. ge-
kündigt. Habe 12 J. dort gewohnt, 
den Garten komplett angelegt und 
das Haus innen mit viel Liebe re-
noviert, habe viel Geld in den Gar-
ten gesteckt, musste alles zurück-
lassen, sogar meine Sat-Schüssel, 
es wurde vom damaligen Besit-
zer nie etwas gemacht. Hatte die 
Natur, und die Rehe direkt vor der 
Haustür, jetzt verkommt dort al-
les. Wohne zurzeit in einer 2,5 
kleinen Mietswhg. am Rande ei-
ner Stadt. Suche im Raum Büren, 
Umland oder Raum Geseke, al-
les Ri.Pb. aber nur ländlich ruhig, 
nicht in einer Siedlung. E-Mail: ma-
streichhahn@t-online.de

Benötigen Sie Hilfe für sich oder 
einen hilfsbedürftigen Angehöri-
gen? Dann können Sie sich gern 
bei mir melden. Helfe bei der 
Grundpflege, kleinere Haushalts-
hilfen, Einkäufen etc. keine Putz-
frau! Tel.: 0152/ 08753685

Qualifizierter Klavierunterricht 
ab 5 Jahre + Erwachsene in Bad 
Lippspringe. Tel.: 0173/ 8307183

Reinigungshilfe, 14-tägig für 
ca. 2 Std. für kleine Wohnung ge-
sucht. Tel.: 05252/ 9334724

Ich suche nette Assistenten mit 
leichter Pflege im Privathaushalt, 
Führerschein muss vorhanden 
sein. Tel.: 05254/ 9273301

Deine Chance! Du bist kontakt-
freudig und hilfsbereit? Deine Ge-
sundheit ist Dir wichtig? Du arbei-
test gerne in einem wunderbaren 
Team? Wan, wo und wie viel du 
möchtest? Du kannst nebenbe-
ruflich starten und später haupt-
beruflich durchstarten mit kosten-
losem Firmenwagen und Urlaub. 
Nutze Deine Chance und fordere 
Infos unter gesund-leben@mein.
gmx an.

Fit in der Schule? Bewährter, er-
fahrener Förderlehrer erteilt qua-
lifizierten NH.-Unterricht (Grund-
schule – Abitur) in den Fächern: 
Deutsch, Mathematik, Englisch u. 
Französisch in PB u. Umgebung. 
In Präsenz und Online. Infos unter 
Tel.: 05252/ 8106287 o. per SMS: 
0176/ 31075884

Nachhilfeunterricht und Haus-
aufgabenbetreuung für Grund-
schüler und Gesamtschüler erteilt 
qualifizierte Sozialpädagogin. Tel.: 
05252/ 8108680 (AB)

Klaviermusik für jeden Anlass. 
Tel.: 0173/ 8307183

Ich suche eine Wohnung von 55 
bis 60 qm in Bad Lippspringe oder 
Schlangen. Bis 500 Euro Warm 
mit  Nebenkosten. Tel.: 0160/ 
98716281

Vier Kinder, Eltern, Oma mit 
Wohnungsberechtigungsschein-
suchen Wohnung oder Haus bis 
ca. 140 qm. Zahlung der Miete ist 
gesichert. Tel.: 0170/ 4312868

Finanziell unabhängiger Hand-
werker sucht Wohnung oder Rei-
henhaus zum Kauf. Gern Renovie-
rungsbedürftig. Auch vermietete 
Wohnungen/Häuser sind kein Pro-
blem. Freue mich über jeden An-
ruf. Tel.: 0176/ 32652918 oder 
05253/ 4010505

Garage / Stellplatz in Bad Lipp-
springe für einen Transporter (L 
5,98/B 2,11/H 2,84) gesucht. Tel.: 
0163/ 3055184

Nette berufst. Frau mittl. Al-
ters, mit gesichertem Einkom-
men sucht in/um Bad Lippsprin-
ge/Schlangen od. näh. Umgebung 
2-Zi-Whg. mit Balkon od. Terras-
se, bis 550 Euro Warmmiete inkl. 
Heizung. Tel.: 0151/ 40352396

82 Jahre Fit mit Humor, schlank, 
gut und Jung geblieben. Sucht 
eine Beziehung, da allein. Chiff-
reNr._HM_14.02.2024_001

Unseren Automarkt finden Sie auf 
der Seite 14!

MARKT-
PLATZ

Der Kleinanzeigen-Markt

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per 
Email senden an: 
kleinanzeigen@

heggemannmedien.dewww.bad-lippspringer-nachrichten.de

Ausbildung zum Augenoptiker
Sehschwächen erkennen und ausmessen, 
Brillengläser bearbeiten und Kunden bera-
ten – Augenoptiker tun viel mehr als Brillen 
verkaufen und sind daher als Fachleute na-
hezu unentbehrlich.
Neben guten Physik- und Mathematikkennt-
nissen ist in der Augenoptiker-Ausbildung 
auch handwerkliches Geschick gefragt. Der 
Azubi lernt, wie man Brillengläser bearbei-
tet, Brillen repariert und an den Träger an-
passt. Mit der Digitalisierung haben sich 
moderne Messinstrumente und Hightech-
Geräte etabliert, die Augenoptiker bei ihrer 
Arbeit unterstützen.

Der Weg in die duale Ausbildung beginnt 
mit einem guten Hauptschulabschluss, der 
mittleren Reife, der Fachhochschulreife 
oder dem Abitur. In drei Jahren lernen Aus-
zubildende in einem Augenoptik-Fachge-
schäft das Handwerk von der Pike auf und 
ist die Gesellenprüfung bestanden, stehen 
alle Türen zur individuellen Entfaltung offen.
Umfassende Informationen hierzu stehen 
auf der Website des Zentralverbands der 
Augenoptiker und Optometristen (ZVA) un-
ter www.zva.de und auf der Ausbildungs-
plattform www.be-optician.de zur Verfü-
gung. (spp-o) Foto: ZVA Peter Boettcher/spp-o
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